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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mönke-
berg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In 
besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. 
ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht 
arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kosten-
los an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in 
Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Sitzungsort: Ratssaal, Rathaus Heikendorf
Die Tagesordnung der Sitzungen können im Rathaus eingesehen werden.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Dienstag 19.07.2016 19.00 Uhr - Haupt-, Finanz- und Werkausschuss
Montag, 25.07.2016 19.00 Uhr - Amtsausschuss

E i n l a d u n g
zur 16. öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses

des Amtes Schrevenborn

Am Montag, 25.07.2016, findet um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Heikendorf die 16. 
öffentliche Sitzung des Amtsausschusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt zu-
sammen:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tages- 
ordnung
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Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
aus besonderem Anlass an Sonn- und Feiertagen 

Aufgrund von § 5 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungs-
zeitengesetz – LöffZG) vom 29. November 2006 (GVOBl. Schl.-H. S. 243) in Verbindung mit § 2 
Abs. 3 der Landesverordnung über die zuständigen Behörden nach den Ladenöffnungs-
zeitengesetz vom 29. November 2006 (GVOBl. Schl.-H. S. 252) wird nach Vorlage gem. § 55 Abs. 
3 des Allgemeinen Verwaltungsgesetzes für das Land Schleswig-Holstein (Landesverwaltungs-
gesetz – LVwG) vom 2. Juni 1992 (GVOBl. Schl.-H. S. 243 u. 534) im Amtsausschuss des Amtes 
Schrevenborn am 19.05.2016 verordnet: 

§ 1 
Aus Anlass des Herbstmarktes in Schönkirchen am Sonntag, 25. September 2016, dürfen 
Verkaufsstellen in der Gemeinde Schönkirchen in der Zeit von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr offen 
gehalten werden. 

§ 2 
(1) Die Vorschriften des Arbeitsgesetzes, des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Mutter-
schutzgesetzes bleiben unberührt. 
(2) Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung sind Ordnungswidrigkeiten im Sinne des § 14 
LÖffZG. 

§ 3 
Diese Verordnung tritt am 24.09.16 in Kraft und am 26.09.16 außer Kraft. 

Heikendorf, den 23.05.2016 

Amt Schrevenborn 
Der Amtsdirektor 
gez. Hehenkamp 

2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen und Anfragen
4. Beratung und Beschluss über den doppischen Jahresabschluss des Amtes Schrevenborn 

zum Haushaltsjahr 2015

Nichtöffentlicher Teil

5. Bericht zum aktuellen Sachstand zum „Antrag auf Erteilung einer Linienverkehrsgenehmi-
gung als Ortsbus Schrevenborn

6. Bericht zur Situation der Flüchtlingsunterbringung / ggf. Beschluss zur Anmietung von 
Unterkünften 

8. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen

                                                                                                  - Änderungen bleiben vorbehalten -
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Der Amtsbetriebshof des Amtes Schrevenborn gibt bekannt:

Der Amtsbetriebshof gibt den Jahresabschluss 2015 bekannt:

In der Sitzung vom 19.05.2016 hat der Amtsausschuss die Jahresbilanz zum 31.12.2015 und 
des Jahresabschlusses 2015 mit folgenden Eckdaten einstimmig beschlossen: 

Summe der Erträge im Wirtschaftsjahr 2015 1.779.064,05 €
Summe der Aufwendungen im Wirtschaftsjahr 2015 1.612.857,37 €
Jahresüberschuss 2015 166.206,68 €
Bilanzsumme Eröffnungsbilanz zum 01.01.2015 599.806,02 €
Bilanzsumme Jahresabschluss zum 31.12.2015 639.838,00 €

Der Jahresüberschuss 2015 in Höhe von 166.206,68 € und der am 28.05.2015 vom Amtsaus-
schuss festgestellte, vorgetragene Jahresüberschuss aus dem Jahr 2014 in Höhe von 88.202,21 €  
(insgesamt 254.408,89 €) wird wie folgt verwendet:  
  50.000,00 € Ausschüttung an das Amt Schrevenborn

129.041,92 € Zuführung in die Allgemeine Rücklage
  75.366,97 € Zuführung in die Ergebnisrücklage

Der Amtsausschuss folgt damit der Empfehlung des Finanz- und Werkausschusses vom 
09.05.2016. 

Unter Bezugnahme auf § 14 Abs. 5 des kommunalen Prüfungsgesetzes liegen zur Einsicht-
nahme

- die Jahresbilanz per 01.01.2015
- der Jahresabschluss per 31.12.2015 und
- der Lagebericht 2015

mit dem Tage der Bekanntmachung bis zum 31.08.2016 zu den Geschäftszeiten im Zimmer 
1.35, 1. OG, der Amtsverwaltung des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, 
öffentlich aus.

Für die Prüfung des Amtsbetriebshofes des Amtes Schrevenborn für das Wirtschaftsjahr 2015 
ist vom Wirtschaftsprüfer Dr. Schröder & Korth GmbH, Itzehoe / Malchin, nachfolgender unein-
geschränkter Bestätigungsvermerk erteilt worden.

"Nach meiner Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften, den ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Betriebssatzung und ver-
mittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Amtsbetriebs-
hofes des Amtes Schrevenborn. Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebes und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Amtsbetriebshofes geben keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen."

Itzehoe, den 09.05.2016

gez.
Debora Ojiakor
Wirtschaftsprüferin

Hehenkamp, Werkleiter
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Einladung zur Genossenschaftsversammlung des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Mönkeberg 

Am Donnerstag, d. 21.07.2016 findet um 19.00 Uhr im Gemeindesitzungssaal der 
Gemeinde Mönkeberg eine Genossenschaftsversammlung statt, zu der ich hiermit einlade.
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Informationen über den Niedergang des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Mönkeberg und 
Angliederung an einen anderen Jagdbezirk 

Der Jagdvorsteher 
Jens Heinze 

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

A B S C H R I F T
Niederschrift

15. Sitzung des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 19.05.2016
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:15 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal Heikendorf, 

Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf

Anwesenheit:
Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter  
- fehlt entschuldigt -
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter  
- fehlt entschuldigt -
Herr Alexander Orth Gemeindevertreter  
- fehlt entschuldigt -
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter 
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter 
Frau Hildegard Mersmann
Gemeindevertreterin 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Kai Bellstedt
Gemeindevertreter
Herr Peter Zimprich Bürgermeister 
Herr Andreas Bohm-Ladehof
Gemeindevertreter 
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter 

Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin 
Herr Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter 
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter 
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin 
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin 
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter 
Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin 
Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin 
Herr Jens Heinze Bürgermeister 
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin

Weitere Anwesende: 
Herr Amtsdirektor Hehenkamp 

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Eckhard Jensen
Protokollführung gez. Thomas Kussin
Für die Richtigkeit der Abschrift: Alexandra
von Elm

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und Genehmi-
gung der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Hauptamts- und Ordnungsangelegen-

heiten
4.1 Kenntnisnahme des Erlasses einer 
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Amtsverordnung über das Offenhalten 
von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass an Sonn- und Feiertagen

4.2 Genehmigung der Stellungnahme zur 
Anhörung gem. § 14 Abs. 1 Nr. 2 PBefG 
"Antrag auf Erteilung einer Linienver-
kehrsgenehmigung als Ortsbus Schre-
venborn"

4.3 Beratung und Beschlussfassung über 
die Neufassung der Amtsverordnung 
über Parkgebühren auf öffentlichen 
Verkehrsflächen in der Gemeinde Hei-
kendorf (Parkgebührenverordnung)

5 Haushaltsangelegenheiten
5.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Genehmigung der Eilentscheidung 
des Amtsdirektors über eine außer-
planmäßige Aufwendung und Aus-
zahlung bei der Buchungsstelle 
3.1.3.10/0001.7831000

6 Angelegenheiten Amtsbetriebshof
6.1 Beratung und Beschlussfassung über 

den Jahresabschluss des Amtsbe-
triebshofes des Amtes Schrevenborn

Nichtöffentlicher Teil
7 Bericht zur Situation der Flüchtlings-

unterbringung / ggf. Beschluss zur An-
mietung von Unterkünften

8 Beratung und Beschlussfassung über 
die Anmietung von weiteren Wohn-
raum für Flüchtlinge

9 Nichtöffentliche Mitteilungen und An-
fragen

Protokoll:
Öffentlicher Teil

Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: AA/0443/2016

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Zum Ende des öffentlichen Teils gibt Herr 
Zimprich folgende persönliche Erklärung ab:
Ich werde mein Amt zum 31.12.2016 zur Ver-
fügung stellen, um den Weg für einen haupt-
amtlichen Bürgermeister frei zu machen.
Die Aufgaben, die durch den Bürgermeister 
der Gemeinde Schönkirchen zu bewältigen 

sind, sind von einem ehrenamtlichen Bürger-
meister nicht mehr zu leisten. Gemeinsam mit 
den Fraktionsvorsitzenden bin ich zu der 
Überzeugung gelangt, dass die Aufgaben nur 
von einem hauptamtlichen Bürgermeister zu 
bewältigen sind.

Änderung der Tagesordnung:
Die Tagesordnung wird um den TOP 8 Bera-
tung und Beschlussfassung über die Anmie-
tung von weiterem Wohnraum für Flüchtlinge 
erweitert.

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffent-
licher Sitzung behandelt werden:
7-9

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/0447/2016

Es werden folgende Anfragen gestellt:
Frau Rogowski erkundigt sich nach dem 
Sachstand hinsichtlich der geplanten Errich-
tung des Alten- und Pflegeheimes und der An-
siedlung von Lidl in Heikendorf.
Amtsvorsteher Jensen antwortet, dass diese 
Fragen an die Gemeindevertretung Heiken-
dorf gerichtet werden müssen. Herr Jensen 
verweist zudem auf die Möglichkeit, den Sach-
stand in der Amtsverwaltung zu erfragen.

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: AA/0445/2016

Keine

Zu 4 Hauptamts- und Ordnungs-
angelegenheiten

Zu 4.1 Kenntnisnahme des Erlasses einer 
Amtsverordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen aus 
besonderem Anlass an Sonn- und 
Feiertagen
Vorlage: AA/0374/2016

Beschluss
Der Amtsausschuss nimmt den als Anlage 
beigefügten Entwurf einer Amtsverordnung 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 
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besonderem Anlass an Sonn- und Feiertagen 
zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 4.2 Genehmigung der Stellungnahme 
zur Anhörung gem. § 14 Abs. 1 Nr. 2 
PBefG "Antrag auf Erteilung einer 
Linienverkehrsgenehmigung als 
Ortsbus Schrevenborn"
Vorlage: AA/0424/2016

Beschluss
Der Amtsausschuss genehmigt die als Anlage 
beigefügte Stellungnahme zur Anhörung gem. 
§ 14 Abs. 1 Nr. 2 PBefG "Antrag auf Erteilung 
einer Linienverkehrsgenehmigung als Orts-
bus Schrevenborn".
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 4.3 Beratung und Beschlussfassung 
über die Neufassung der Amts-
verordnung über Parkgebühren auf 
öffentlichen Verkehrsflächen in der 
Gemeinde Heikendorf 
(Parkgebührenverordnung)
Vorlage: AA/0432/2016

Beschluss
Der Amtsausschuss beschließt die Neufas-
sung der Amtsverordnung über Parkgebühren 
auf öffentlichen Verkehrsflächen in der Ge-
meinde Heikendorf in der in der Anlage beige-
fügten Fassung.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 5 Haushaltsangelegenheiten

Zu 5.1 Beratung und Beschlussfassung 
über die Genehmigung der Eilent-
scheidung des Amtsdirektors über 
eine außerplanmäßige Aufwendung 
und Auszahlung bei der Buchungs-
stelle 3.1.3.10/0001.7831000

Vorlage: AA/0437/2016
Beschluss
Der Amtsausschuss genehmigt die Eilent-
scheidung des Amtsdirektors für die außer-
planmäßige Aufwendung und Auszahlung bei 
der Buchungsstelle 3.1.3.10/0001.7831000 
in Höhe von 7.842,10 €.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 6 Angelegenheiten Amtsbetriebshof

Zu 6.1 Beratung und Beschlussfassung 
über den Jahresabschluss des 
Amtsbetriebshofes des Amtes 
Schrevenborn
Vorlage: AA/0413/2016

Beschluss 
Der Amtsausschuss beschließt den Jahresab-
schluss 2015 mit folgenden Eckwerten:

Summe der Erträge 2015 1.779.064,05 €
Summe der 
Aufwendungen 2015 1.612.857,37 €
Jahresüberschuss 2015 166.206,68 €
Bilanzsumme zum 
01.01.2015 599.806,02 €
Bilanzsumme zum 
31.12.2015 639.838,00 €

Der Jahresüberschuss 2015 in Höhe von 
166.206,68 € und der am 28.05.2015 vom 
Amtsausschuss festgestellte, vorgetragene Jah-
resüberschuss aus dem Jahr 2014 in Höhe von 
88.202,21 € (insgesamt 254.408,89 €) wird 
wie folgt verwendet: 

  50.000,00 € Ausschüttung an das Amt 
Schrevenborn

129.041,92 € Zuführung in die Allge-
meine Rücklage und 

  75.366,97 € Zuführung in die Ergebnis-
rücklage.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 18
Dafür: 18
Dagegen: -
Enthaltung/en: -
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Das Amt Schrevenborn mit seinen drei Gemeinden Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen 
ist geprägt von einer dynamischen, wachstumsorientierten Entwicklung als beliebter Wohn- 
und Arbeitsstandort in unmittelbarer Nähe zur Landeshauptstadt Kiel. Amt und Gemeinden 
stehen mit ihren rund 19.000 Einwohnern vor anspruchsvollen Herausforderungen des gesell-
schaftlichen, wirtschaftlichen und ökologischen Wandels. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Führungspersönlichkeit als 

Leiter/in des Fachbereichs Bauwesen.

Die verantwortungsvolle Position mit hoher Außenwirkung und vielfältigen Gestaltungsmög-
lichkeiten ist derzeit mit der Bes.-Gr. A 13/Entgeltgruppe 13 TVöD bewertet.

Aufgaben:
Dem/der Fachbereichsleiter/in obliegt die selbstständige Leitung des Fachbereiches Bauwesen 
(z. Z. 14 Mitarbeiter/innen) mit den Fachdiensten Immobilienmanagement, Bauleitplanung, 
Hochbau/Tiefbau, Amtsbetriebshof/Grünflächen/Friedhofsverwaltung. Schwerpunkt ist neben 
der Fachbereichsleitung die selbständige Bearbeitung wesentlicher Angelegenheiten des Pla-
nungsrechts. Aufgrund des komplexen Verantwortungsbereiches ist die vertrauensvolle und 
loyale Zusammenarbeit mit den Bürgermeistern und den politischen Gremien von besonderer 
Bedeutung

Voraussetzungen:
• Mindestens gehobene Verwaltungsqualifikation (Befähigung für den gehobenen nicht-

technischen Verwaltungsdienst oder Verwaltungsfachwirt/in) mit ausreichenden beruflichen 
Erfahrungen bei der Wahrnehmung baubezogener Arbeitsaufgaben in einer öffentlichen Ver-
waltung (auf § 5 LBG „Beamtinnen und Beamte auf Probe in Ämtern mit leitender Funktion“ 
wird ausdrücklich hingewiesen) oder alternativ mindestens abgeschlossene baubezogene 
Ingenieurs- oder vergleichbare Ausbildung mit nachgewiesenen ausreichenden beruflichen 
Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung. 

• Fachliche Kompetenz sowie Kenntnisse in den einschlägigen Rechts- und Verwaltungsvor-
schriften, insbesondere auf dem Gebiet des Planungs- und des Bauordnungsrechts.

• Entscheidungsfähigkeit, Durchsetzungsvermögen, Verhandlungssicherheit und -geschick, 
Einfühlungsvermögen und Verantwortungsbewusstsein.

• Zielorientierte und analytische Denk- und Handlungsweise sowie Organisationsvermögen 
und die Befähigung zum konzeptionellen Arbeiten.

• Ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Selbständigkeit.
• Erfahrungen in der Personalführung
• Bereitschaft zur Teilnahme am Sitzungsdienst außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit

Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben werden Frauen bei gleichwertiger Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt. Schwerbehinderte erhalten bei gleicher Eig-
nung den Vorzug. 

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Aller Voraussicht nach werden die Vorstellungsgespräche am 19.07.2016 ab 17:00 Uhr statt-
finden.

Schriftliche Bewerbungen werden mit Lebenslauf, Zeugnissen und weiteren aussagekräftigen 
Unterlagen bis zum 10. Juli 2016 mit dem Zusatz „Bewerbung FB-Leitung III“ an den Amts-
direktor des Amtes Schrevenborn, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf, oder per Mail mit max. zwei 
Dateianhängen an martina.meyer@amt-schrevenborn.de erbeten. Telefonische Auskünfte er-
teilt die Amtsverwaltung Schrevenborn, Herr Kussin, unter der Telefonnummer 0431 24 09 100.
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Vollsperrung der K51 zwischen Heikendorf und Mönkeberg 
vom 28.07. bis 10.08.2016

Der Landesbetrieb für Straßenbau und Verkehr beabsichtigt ab Ende Juli die Fortführung der 
Sanierungsmaßnahmen der Fahrbahndecke der K51 sowie des parallel verlaufenden Rad-
weges. Der Baubereich beginnt am Ortsausgang Mönkeberg und endet an der Kreuzung Teich-
tor Hegeholz.
Die Bautätigkeiten werden im Zeitraum vom 25.07.2016 bis 19.08.2016 durchgeführt und 
beginnen, im Vorwege zu den Vollsperrungen im Bereich der Fahrbahn, mit der Sanierung des 
Radweges. Aufgrund der Verkehrssicherheit und des Arbeitsschutzes müssen die Fräs- und 
Asphaltierungsarbeiten innerhalb einer Vollsperrung erfolgen. Um dennoch die Beeinträch-
tigung für die Anlieger so gering wie möglich zu halten, wird die Baumaßnahme in zwei Bau-
abschnitte eingeteilt:

1. Bauabschnitt ab Einmündung „Am Grün“ (Mönkeberg) bis Zufahrt Golf-Club Kitzeberg:
Vollsperrung für diesen Bereich ab Donnerstag, 28.07.2016, 9:00 Uhr bis Mittwoch, 
03.08.2016, 06:00 Uhr.

2. Bauabschnitt ab Zufahrt Golf-Club Kitzeberg bis Kreuzung „Teichtor“ (Heikendorf):
Vollsperrung für diesen Bereich ab Mittwoch, 03.08.2016, 6:00 Uhr bis Mittwoch, 
10.08.2016, 6:00 Uhr.

Witterungsbedingt kann es zu Terminverschiebungen kommen.

Die betroffenen Anlieger wurden seitens des Landesbetriebes Straßenbau und Verkehr bereits 
ausführlich informiert. Die überörtliche Umleitung während der Vollsperrung erfolgt von Kiel 
aus kommend über die B 502 Richtung Schönberg und weiter über die Kreisstraße 52 
(Schrevenborner Weg). In Richtung Kiel erfolgt die Umleitung in umgekehrter Reihenfolge.

Die Vollsperrungen werden ebenso Auswirkungen auf den öffentlichen Nahverkehr (ÖPNV) 
haben. So werden während der Vollsperrung die Linien 100, 101 sowie die Nachtbuslinie 705 
der Kieler Verkehrsgesellschaft mbH (KVG) diesen Abschnitt nicht passieren und wegen der 
fehlenden Wendemöglichkeit die Haltestelle „Hirschtal“ in Mönkeberg nicht anfahren. Die KVG 
wird deshalb einen Shuttle-Bus-Service zwischen Mönkeberg und Kiel-Wellingdorf, Schön-
berger Straße, einsetzen. In der Straße „Am Eksol“ wird die bereits vorhandene Bushaltestelle 
der VKP dann auch vom Shuttle-Bus der KVG angefahren. Der weitere Streckenverlauf erfolgt 
durch die Straße „Am Eksol“ zum „Heikendorfer Weg“, wo eine Ankunfts- und Abfahrtshalte-
stelle stadteinwärts in ca. 100 m Entfernung von der jetzigen Haltestelle „Am Eksol“ eingerichtet 
sein wird. In Heikendorf wird die Haltestelle „Kitzeberg“ in Fahrtrichtung Kiel zurückverlegt 
unmittelbar vor oder hinter dem Blumenfachgeschäft Klühn. Die Buslinien 100, 101 und die 
Nachtbuslinie 705 werden über die B502 umgeleitet. Fahrpläne lagen bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor.  Bitte entnehmen Sie hierzu aktuelle Informationen der KVG im Internet unter 
www.kvg-kiel.de oder den Informationstafeln an den Bushaltestellen.

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
- Ordnungsamt –
Im Auftrag, gez. Plagmann

Das Amt Schrevenborn sucht für die in Trägerschaft der Gemeinde Schönkirchen befindlichen 

Offene Ganztagsschule und Kindertagesstätte „Kleine Wunder“

Erzieher/innen, Sozialpädagogische Assistenten/innen und 
Unterstützungskräfte.

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage der Amtsverwaltung: www.amt-schrevenborn.de.
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Lärmimmissionen in der Nachbarschaft

Allgemeine Bürgerinformation für ein gutes Miteinander

Aus gegebenem Anlass erhalten Sie nachfolgend einen Überblick über verschiedene gesetzliche 
Bestimmungen auf Einhaltung von Ruhezeiten in Bezug auf den Einsatz von elektronischen 
oder mit Kraftstoff betriebenen Maschinen und Geräten in der täglichen Anwendung:
Rechtsgrundlage für die Nutzung von Geräten und Maschinen bildet die 32. Verordnung zur 
Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Geräte- und Maschinenlärmschutzver-
ordnung – 32. BImschV). Gemäß § 7 Absatz 1 32. BImschV dürfen Geräte und Maschinen zu fol-
genden Zeiten genutzt werden:

Sonn- und Feiertags dürfen alle nachfolgend gelisteten Geräte und Maschinen gar nicht genutzt 
werden.
Werktags dürfen die Geräte und Maschinen zu folgenden Zeiten genutzt werden:

durchgängig von 7:00 bis 20:00 Uhr:
Baustellenkreissägemaschine, Beton- und Mörtelmischer, Bohr-
gerät, Fahrzeugkühlaggregat, Förder- und Spritzmaschine für 
Beton, Fugenschneider, Grabenfräse, Grader (< 500 Kilowatt), 
Rasentrimmer/ Rasenkantenschneider (ohne Verbrennungs-
motor), Heckenschere, Hochdruckwasserstrahlmaschine, Hy-
draulikhammer, Kehrmaschine, kombiniertes Hochdruckspül- 
und Saugfahrzeug, Kompressor (< 350 Watt), Kraftstromer-
zeuger, Mobilkran, Motorhacke (< 3 Kilowatt) Muldenfahrzeug 
(< 500 Kilowatt), Müllsammelfahrzeug, Planiermaschine (< 500 
Kilowatt), Rasenmäher, roll-
barer Müllbehälter, Saugfahr-
zeug, Schneefräse (selbst-

fahrend, ausgenommen Anbaugeräte), Schredder/Zerklei-
nerer, tragbare Motorkettensäge, Transportmischer, Turm-
drehkran, Verdichtungsmaschine in der Bauart von Vibra-
tionswalzen und nicht vibrierende Walzen, Rüttelplatten und 
Vibrations- oder Explosionsstampfer, Vertikutierer und 
Wasserpumpe (nicht für Unterwasserbetrieb).

eingeschränkt von 9:00 bis 13:00 und 15:00 bis 17:00 Uhr:
Freischneider, Gras- oder Rasentrimmer/Graskantenschneider (mit Verbrennungsmotor), 
Laubbläser, Laubsammler.

Ach ja, und dann gibt es ja auch noch die Freunde der Musik!
Besonders in den Sommermonaten wird gerne die eine oder andere Gartenparty gefeiert. Dabei 
schallt heiteres Gelächter – oft bis tief in die Nacht – in die Gärten und je nach Zeit auch in die 
Schlafzimmer der Nachbarn. Nicht selten läuft dabei auch Musik!?
Gegen gelegentliche Feiern – auch im Freien – ist sicherlich nichts einzuwenden. Aber hier gilt – 

wie immer – das Gebot der Rücksichtnahme. Da aber jeder von 
uns mal Gäste hat oder hatte, sollte man hier ruhig mal ein Auge 
zudrücken. Teilen Sie Ihrem Nachbarn möglichst rechtzeitig die 
bevorstehende Feier mit oder laden Sie die Anwohner gleich mit 
ein! So kann schon im Vorwege viel Ärger vermieden werden. 
Immer zu beachten ist jedoch, dass es ab 22:00 Uhr deutlich 
ruhiger werden muss. Denn zwischen 22:00 Uhr und 6:00 Uhr 
gilt immissionsschutzrechtlich die Nachtzeit. Machen Sie aus 
Rücksicht auf Ihre Nachbarn spätestens jetzt die Musik aus und 
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sorgen Sie dafür, dass der Lärmpegel deutlich gesenkt wird. Ggf. verlagern Sie einfach die Feier 
in die Räumlichkeiten und schließen die Türen und Fenster. Sorgen Sie in jedem Fall dafür, dass 
der Lärmpegel deutlich gesenkt wird. 

Einen Rechtsanspruch auf private Feiern gibt es nicht. Es gelten immer die immissions-
rechtlichen Vorschriften und natürlich das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme!
Sollten dennoch Fragen auftauchen, scheuen Sie sich nicht. Die Mitarbeiter des Ordnungsamtes 
stehen Ihnen unter der Durchwahl 0431 2409120 für die Gemeinde Heikendorf,  0431 
23972505 für die Gemeinde Mönkeberg und 04348 709400 für die Gemeinde Schönkirchen 
gerne zur Verfügung.

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
- Ordnungsamt -
Im Auftrag
gez. Plagmann

Stressfaktor Zeit

Liebe Eltern,

im November letzten Jahres hat unser erster Workshop zum Thema Entspannte Eltern/ ent-
spannte Kinder mit Erfolg stattgefunden.

Nun geht es weiter!

Wir möchten Sie hiermit zu einem interessanten, entspannten und fröhlichen Vortrag zum 
Thema Stressfaktor Zeit einladen.
Jede/r möchte in ihrem/seinem Alltag gut bestehen, Zeitdruck und Stress im Berufs- und 
Familienleben lassen jedoch nicht immer Gelassenheit zu. Hinzu kommen die Termine der 
Kinder und ihre Wünsche. Dieses führt oft zu einem stressigen Familienalltag, was auch ganz 
normal ist. Wir möchten  mit diesem Vortrag die Möglichkeit geben, den Alltag mal von einer 
anderen Seite kennen zu lernen.
An diesem Abend wird es interessante Informationen zum Zeitmanagement in der Familie und 
somit im Familienalltag geben. Fragen „Wo kann ich etwas entstressen?“ oder „Wie kann ich im 
Familienalltag gelassener bleiben?“ sind  nur zwei Punkte, die an diesem Abend zum Thema 
werden. Es werden Tipps für einen Familienalltag mit weniger Zeitdruck und mehr Gelassen-
heit mit auf den Weg gegeben.
Dieser Vortrag richtet sich an alle interessierten Eltern, die sich manchmal im Familienalltag 
durch viele Termine und Verpflichtungen gestresst fühlen und mal hören möchten, ob und wie 
sie ihren Familienalltag stressfreier gestalten können.

Der Elternabend findet am 13.07.2016 von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im Gemeindebüro Mön-
keberg, Dorfstraße 1 statt und ist kostenfrei. Aufgrund einer begrenzten Teilnehmerzahl bitte 
ich um Anmeldung bis zum 06.07.2016 unter E-Mail: mareike.menzel@amt-schrevenborn.de 
oder unter der Telefonnr. 0431/23972-504.              
Der Vortrag findet unter der Leitung von Nicole Klein von Relaxed Kidz statt.
Wir freuen uns auf einen spannenden, entspannten und fröhlichen Elternabend mit Ihnen und 
hoffen, Ihnen einige neue Ideen mit auf den Weg geben zu können.
Bei Fragen zum Inhalt oder einem anderen Termin zu dieser Veranstaltung stehe ich Ihnen gern 
unter der o.g. Telefonnummer / E-Mail zur Verfügung. Bei mangelnder Teilnehmerzahl behalten 
wir uns vor, diese Veranstaltung rechtzeitig abzusagen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel
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Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion

                                  Kieler Förde 

Snacks mit Meerblick

Es darf geschlemmt werden auf dem Fördewanderweg! 
Neben dem bestehenden Restaurant- und Caféangebot, 
werden ab diesem Sommer entlang der Küstenlinie auch 
leckere Snacks „auf die Hand“ serviert: Selbstgemachte 
Eisspezialitäten am Heikendorfer Hauptstrand sowie 
frisch belegte Fischbrötchen am Hafen und am Althei-
kendorfer Anleger begegnen dem kleinen Hunger groß 
im Geschmack. Guten Appetit!  

Skulpturenweg eröffnet
Mit dem Eröffnungsrundgang unter Leitung der 
Galeristin Rosita Sengpiehl ging der Schönkirchener 
Skulpturenweg am 21. Mai in seine 5. Ausstellungs-
saison. Bis Mitte Oktober bietet sich dem interes-
sierten Besucher auf dem weitläufigen Parkgelände 
jetzt überregionale Kunst unter dem Motto „Blickach-
sen“. Wie der 2. stellvertretende Bürgermeister, Hardo 
Patz, in seiner Eröffnungsrede betonte, in unmittel-
barer Nähe zum historisch-kulturellen Angebot rund 
um den Dorfplatz. Hier wird ab dem 20. August im 
Hörn-Huus die flankierende Ausstellung „Intermezzo“ 
gezeigt - Malerei, Skulpturen und Objekte der Künstler Gudrun Hundacker, Ulf Reisener und 
Farah Willem.  

Open-Air an Land & am Meer!
Im Juli wird die Küstenlinie zur Veranstaltungsfläche. 
Das vielfältige Programm startet gleich am Freitag, den 
1. Juli. Während in Mönkeberg bei den „Saitensprün-
gen am Strand“ musiziert wird, lockt auf dem Feuer-
schiff im Heikendorfer Hafen die Veranstaltung „Mehr 
lesen“ (Anmeldung bei der Gemeindebücherei erfor-
derlich unter 0431 /240961). Am nächsten Abend, 
Samstag, den 2. Juli, geht es am Schönkirchener Dorf-
teich gesellig zu, wenn dort zum 10. Mal das tradi-
tionelle „Mittsommernachtsfest“ gefeiert wird. Aus-
klingen lassen kann man das Wochenende am Sonntag, 
den 3. Juli mit dem Ostsee-Strandfrühstück am 

Heikendorfer Hauptstrand. Direkt an der Wasserlinie wird an langen Tafeln geschlemmt, für 
das passende  Beach-Feeling sorgt DJ Axel Jahn (Frühstück kann mitgebracht, oder beim 
Seeblick-Beach unter 0431/53321814 vorbe-stellt/erworben werden). Am 9. Juli geht es 
hingegen aktiv zu: Beim Hafenfest mit 24-Stunden-Segeln dreht sich in Mönkeberg alles um 
den maritimen Sport. Samstag, der 16. Juli, ist „Italienischer Abend“. Das Kieler Mandolinen-
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orchester tritt zu diesem Anlass vor dem Heikendorfer Restaurant Amici auf (Tischreservierung 
erbeten). Am 17. Juli sorgen in Heikendorf die „Strandnoten“ mit der Band „Triangle“ für gute 
Stimmung. Verträumter Walzer trifft dann auf leidenschaftlichen Tango und Melodien aus aller 
Welt. Musikalisch geht der Monat dann auch zu Ende: Am 30. Juli findet auf dem Heikendorfer 
Dorfplatz der „Musiktag“ der Show-Brass-Band statt. Gemeinsam mit dem Spielmannzug Kiel 
TV Jahn und der Deutschen Jugend Brassband Lübeck  erwartet den Zuhörer ein buntes 
Programm – von klassischen Märschen über Filmmusik bis hin zu modernen Pophits.
Tipp für Kids: Ab dem 1. Juli findet in Heikendorf jeden Freitag, 17 Uhr das „Vorlesen am 
Strand“ statt! 

Neue Wanderkarten für Rundwege

Wandern entlang der Förde, durch Wälder und über Wiesen - das ist 
rund um Heikendorf auf sechs mit Blättersymbolen markierten Routen 
möglich. Der Freundeskreis der Bücherei hat jetzt das entsprechende 
Kartenwerk „Wanderwege rund um Heikendorf“, mit detaillierten 
Streckenbeschreibungen und Wanderkarten, neu aufgelegt. Erhältlich 
ist das Printprodukt in der Gemeindebücherei, der „Bücherinsel“, dem 
„Pressezentrum Nolte“, dem „Strandhotel Seeblick“ und dem Restau-
rant „Kiek Ut“.

„Strandascher“ für einen sauberen Auftritt

Für einen ungetrübten Spaß beim 
Spielen und Sonnen am Strand 
sind  alle Strandbesucher dazu 
verpflichtet, den eigenen Müll 
wieder zu beseitigen. Auch Zigarettenstummel haben im 
Sand nichts zu suchen! Für ihre Entsorgung werden in der 
Tourist-Info am Heikendorfer Hafen sowie beim Seeblick-
Beach am Möltenorter Hauptstrand kostenfreie Strand-
aschenbecher ausgegeben.  

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an folgende Stellen:
Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, info@kiel-sailing-city.de) 
Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, kristin.reischke@amt-schreven
born.de)

0 04 93 24  / 8 7

Rolf Klüver

betre rl iea bM
• sämtliche Maler- und
   Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmung

• Fußbodenbeläge
• Stuckdecorarbeiten
• Raumgestaltung

Wir führen für Sie aus:

24232 Schönkirchen

Mönkeberger Weg 14

Fax: 04348 / 910359
Email: rolf.kluever@t-online.de

www.maler-kluever.de

0 04 93 24  / 8 7

Das Leben ist so  wie eine Farbpalettebunt
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vor 3 Jahren wurde ich von der Mehrheit der 
Gemeindevertretung zum ehrenamtlichen 
Bürgermeister der Gemeinde Schönkirchen 
gewählt. Zu den klassischen Aufgaben eines 
ehrenamtlichen Bürgermeisters wie die Lei-
tung der Gemeindevertretung und Sitzungs-
teilnahmen, Repräsentation bei festlichen An-
lässen und die Vertretung der Gemeinde in 
verschiedenen Organen und Gremien kamen 
immer mehr Aufgaben hinzu. Insbesondere 
die Aufgaben für die künftige Infrastruktur 
unserer Gemeinde sind enorm umfangreich 
geworden und nur mit hohem zeitlichen Ein-
satz abzuarbeiten. Dazu gehören z. B. die 
Oberflächenwasserbeseitigung, die Erweite-
rung des KiTa- Angebotes, die Schulbauent-
wicklung, der soziale Wohnungsbau und das 
altersgerechte Wohnen in unserer Gemeinde. 
In Kürze kommen weitere große Aufgaben 
hinzu, um unsere Gemeinde zukunftssicher 
aufzustellen: die Erschließung und Vermark-
tung des neuen Gewerbegebiets, die Ortsent-
wicklungsplanung, der Anbau der offenen 
Ganztagsschule, eine nachhaltige Haushalts-
konsolidierung und die Sicherung der Wett-
bewerbsfähigkeit unserer Gemeindewerke.
Ich habe mir in den letzten zwei Jahren daher 
viele Gedanken um die Zukunft unserer 
Gemeinde gemacht. Einige Kollegen sprachen 
das Thema eines hauptamtlichen Bürger-
meisters ja schon vor einiger Zeit öffentlich an. 
Gegen diese Lösung hatte ich zunächst Vor-
behalte, weil es bei der Gründung des Amtes 
Schrevenborn unsere Absicht war, Schön-
kirchen künftig von einen ehrenamtlichen 
Bürgermeister leiten zu lassen. Im Laufe mei-
ner Amtszeit bin ich aufgrund des enormen 
Aufgabenpensums und der hohen zeitlichen 
Beanspruchung jedoch zu der Einsicht ge-

Liebe 
Einwohnerinnen 
liebe 
Einwohner,

langt, dass wir die Herausforderungen der 
Zukunft mit einem ehrenamtlichen Bürger-
meister  nicht zureichend meistern werden. 
Dies sehen die Fraktionsvorsitzenden der Ge-
meindevertretung ebenso. Wir sind aufgrund 
der vor uns liegenden Herausforderungen 
übereinstimmend zu der Auffassung gekom-
men, dass unsere Gemeinde künftig  von einer 
hauptamtlichen Bürgermeisterin oder einem 
hauptamtlichen Bürgermeister geführt wer-
den sollte. Die Wahl erfolgt durch die Bürger-
innen und Bürger unserer Gemeinde Schön-
kirchen. Wir planen als Zeitpunkt für einen 
Übergang den 1. Januar 2017.

In den vergangenen Monaten habe ich ver-
schiedentlich über den unvorhergesehenen 
Gewerbesteuereinbruch berichtet. Seit 2015 
fallen unsere Einnahmen um 12,3 Mio. ge-
ringer aus als in den früheren Jahren. Dies hat 
zur Folge, dass die Einnahmen der Gemeinde 
die Ausgaben nicht mehr decken - wir gehören 
daher zu den sogenannten Fehlbetragskom-
munen. Für Fehlbetragskommunen gibt es 
strenge Vorschriften zur Haushaltsführung, 
damit möglichst zügig die Einnahmen wieder 
ausreichen, die Ausgaben zu decken. Dazu 
gehört eine umfassende Haushaltskonsolidie-
rung, mit der wir im Herbst 2015 begonnen 
haben. In der Folge haben wir erhebliche Aus-
gabenkürzungen und -streckungen realisiert. 
Leider reichen diese Maßnahmen nicht aus, 
Einnahmen und Ausgaben in Deckung zu 
bringen. 2016 wird der Haushalt der Gemein-
de einen Fehlbetrag von 6,5 Mio. € ausweisen; 
2017 voraussichtlich 1,6 Mio. € und 2018 rd. 
1,4 Mio. €. Zwingend vorgeschrieben ist für 
diesen Fall auch die Erhöhung der Grund- und 
Gewerbesteuern und der Hundesteuer auf das 
vom Land vorgeschriebene Mindestmaß sowie 
die Erhöhung von Gebühren. Dies ist zum Teil 
bereits geschehen. Die Steuersätze werden in 
diesem und im nächsten Jahr in zwei Schrit-
ten auf das Mindestmaß angehoben (siehe 
amtliche Bekanntmachung der Haushalts-
satzung in diesem Heft). Anschließend werden 
die Änderungsbescheide für die Grund- und 
Gewerbesteuern erlassen. 
Zu den strengen Konsolidierungsvorschriften 
gehört leider auch, Straßenausbaubeiträge zu 
erheben. Dies bedeutet, dass die Anlieger 
künftig beim Ausbau oder der Verbesserung 
von Straßen einen Beitrag zahlen müssen. Die 
Gemeindevertretung hat den „Arbeitskreis 
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Ausbausatzung“ gegründet und eine Satzung 
erarbeitet. Dieser wird dann in den Fachaus-
schüssen diskutiert und auf den Weg gebracht. 
Ich werde in den Schönkirchener Nachrichten 
von der weiteren Entwicklung berichten. 

Trotz unserer Haushaltsprobleme steht die 
Gemeindevertretung einvernehmlich zum 
weiteren Ausbau der Kindertagesbetreuung 
und der schulischen Ausbildung unserer Kin-
der und Jugendlichen. Dazu vier aktuelle Mit-
teilungen:
• Aufgrund der hohen Nachfrage nach Be-

treuungsplätzen sind Mittel bereitgestellt 
worden, um das ehemalige Küsterhaus zu 
sanieren. Ab September werden dort 10 
Kinder unter 3 Jahren betreut. Für 18 
weitere Kinder unter 3 Jahren versuchen 
wir, mit der Unterstützung von Tagesmüt-
tern, Betreuungsplätze zu finden.

• In der Kindertagesstätte „Kleine Wunder“ 
im Hasenkamp wird eine zusätzliche Ele-
mentargruppe für die Betreuung von 20 
Kindern eingerichtet; einige weitere Plätze 
wurden durch Mehrbelegungen in den be-
stehenden Gruppen geschaffen. Für die zu-
sätzliche Gruppe ist der bislang von allen 
Gruppen genutzte Bewegungsraum heran-
gezogen worden. Ich bedaure diesen Ein-
griff in das pädagogische Konzept der Kita, 
aber wir mussten schnell und möglichst 
kostengünstig handeln. Damit haben wir 
zumindest die Warteliste der über 3-jähri-
gen Kinder abgearbeitet (Stand Mitte Juni 
2016).

• Um den Bewegungsraum in der Kita „Kleine 
Wunder“ zügig wieder frei zu machen, wür-
de ich gerne eine neue Gruppe als Waldkin-
dergarten einrichten lassen. Voraussetzung 
dazu ist jedoch ein ausreichendes Interesse 
der Eltern und ihrer Kinder. 

• Der 2. Bauabschnitt für unsere offene 
Ganztagsschule steht kurz vor dem Start. 
Der Architekt der Baumaßnahme, Herr 
Diekmann, hat die Bauantragsunterlagen 
ausgefertigt und mir Anfang Juni über-
geben. Diese Unterlagen liegen bereits der 
Bauaufsichtsbehörde vor. Als nächstes wer-
den die Ausführungspläne sowie die Unter-
lagen für die Ausschreibung der Gewerke 
erstellt, damit die Baumaßnahme vergeben 
werden kann. Mit dem neuen Bauabschnitt 
plant die Gemeinde 6 neue Gruppenräume 
und einen größeren Gemeinschaftsbereich. 

Die Nutzung der Räume gestaltet sich wirt-
schaftlich, da sie zweifach erfolgt: Vormit-
tags durch die Grundschule und ab Schul-
ende durch die Offene Ganztagsschule 
(OGTS).  

Nun noch einige Informationen zur Flücht-
lingssituation. Zur Zeit (Mitte Juni 2016) hat 
das Amt 255 Flüchtlinge zu versorgen (davon 
Heikendorf 123, Mönkeberg 26 und Schön-
kirchen 106 Flüchtlinge). In einer Informa-
tionsveranstaltung im Gewerbegebiet hat das 
Amt Schrevenborn die Planung vorgestellt, 
das Gebäude in der Heinrich-Wöhlk-Straße 10 
für die Unterbringung von Flüchtlingen zu 
nutzen. Die Räumlichkeiten sind für 6 Fa-
milien ausreichend, davon sind bereits zwei 
eingezogen. Wohncontainer werden auf die-
sem Grundstück nicht aufgestellt. Sobald alle 
Wohnungen belegt sind, werden wir die Nach-
barn zum gegenseitigen Kennenlernen einla-
den.
Unsere Flüchtlinge werden durch zahlreiche 
ehrenamtlich Tätige betreut und begleitet. 
Durch diese Kontakte haben sich schon zahl-
reiche Freundschaften ergeben. Das selbstlose 
Engagement der Flüchtlingshilfe Schönkir-
chen trägt ganz entscheidend zu einer vor-
bildhaften Integration bei. Dadurch hat die 
Gemeinde Schönkirchen einen großen Ge-
winn, denn wir haben noch keine Probleme 
gehabt. Wer dazu Informationsbedarf hat, 
kann sich gerne an mich oder die Flücht-
lingshilfe wenden.

Abschließend möchte ich noch von zwei be-
sonderen Vereinsaktivitäten aus unserer Ge-
meinde berichten.
Ende Mai und Anfang Juni gab es wieder 
erlebnisreiche Gildefeiern in Schönkirchen. 
Am 27. und 28. Mai 2016 feierte die „Alte 
Gilde Schönkirchen von 1560“ ihr jährliches 
Gildefest im 456. Jahr ihres Bestehens! Eine 
Woche später, am 3. und 4. Juni 2016, lud die 
„Knochenbruchgilde für Schönhorst und Um-
gegend“ ein zum Gildefest im 163. Jahr seit 
der Gründung! Es ist großartig, welche lange 
Zeitdauer diese Vereine überdauert haben 
und wie es den Mitgliedern Freude macht, die 
jahrhundertealte Vereinskultur ehrenamtlich 
weiter zu führen. Ein Kompliment an beide 
Gilden - die Feiern waren gelungen und haben 
viel Spaß gemacht! Im Namen der Gemeinde 
möchte ich mich bei allen Verantwortlichen 
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und den Helferinnen und Helfer für ihr großes 
Engagement zum Wohle der Gemeinschaft be-
danken. Ich empfehle den jungen Leuten in 
unserer Gemeinde sehr, einmal bei den Gilden 
hineinzuschauen und vielleicht auch ehren-
amtlich mitzuarbeiten. Es wäre schön, wenn 
die Traditionen dieser historischen Vereine 
weiter in die Zukunft getragen werden könn-
ten. 

Ein weiterer Event in unserer Gemeinde war 
die Austragung der Baltic Senior 2016 durch 
unseren Tanzsportclub Rot Gold. Zum 14. 
Mal war Schönkirchen wieder der Austra-
gungsort für Senioren-Tanzsportler aus 
Deutschland und vielen weiteren europäi-
schen Staaten! Rund 180 ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer waren 4 Tage lang rund 

um die Uhr im Einsatz. Hierfür möchte ich 
allen beteiligten Vereinen, den Vorständen und 
Aktiven meine Anerkennung und meinen 
Dank aussprechen. 

In gut drei Wochen, am 25. Juli, beginnen 
endlich die Sommerferien 2016. Ich wünsche 
allen Schülerinnen und Schülern sowie ihren 
Eltern schöne und erlebnisreiche Ferien! Allen 
Urlaubern drücke ich die Daumen für er-
holsame Urlaubstage bei schönem Wetter!

Herzliche Grüße

Bürgermeister 
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Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Es finden voraussichtlich im Juli keine Sitzungen statt.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Informationen zum Haushaltsplan 
2016 und der künftigen finanziellen 
Entwicklung der Gemeinde 
Schönkirchen

Die Gemeindevertretung Schönkirchen hat in 
ihrer öffentlichen Sitzung am 18.02.2016 den 
Haushalt für das laufende Jahr 2016 be-
schlossen. Die sich für die Gemeinde drama-
tisch verändernden Rahmenbedingungen 
aufgrund dauerhaft wegbrechender Gewerbe-
steuererträge in Höhe von 12,3 Mio. € jährlich 
waren der Grund, dass der Haushalt entgegen 
der sonst üblichen Praxis nicht schon im No-
vember/Dezember des Vorjahres beschlossen 
werden konnte. Es wurde umgehend eine 
Haushaltskonsolidierung eingeleitet und ein 
fraktionsübergreifender Arbeitskreis Finan-
zen gebildet, der in einer Vielzahl von Sonder-
sitzungen, in deren Ergebnis sich alle Mit-
glieder der Gemeindevertretung unabhängig 
von Fraktionszugehörigkeit und parteipoliti-
schem Kalkül, auf Maßnahmen und Hand-

lungsfelder der künftigen Haushaltskonsoli-
dierung verständigt haben.

Die Gemeinde konnte in den beiden vergan-
genen Jahren auf historisch hohe Steuerein-
nahmen bauen (2014 = 27,7 Mio. €, 2015 = 
36,6 Mio. €) und dadurch eine Vielzahl unter-
schiedlicher Maßnahmen, ohne Kreditaufnah-
men auf den Weg bringen. Diese Situation hat 
sich durch den Gewerbesteuereinbruch von 
einem Tag auf den anderen grundlegend ver-
ändert. In diesem Jahr wird das Steuerauf-
kommen voraussichtlich nur noch insgesamt 
7,2 Mio. € betragen. Zusätzlich sorgen die 
Vorschriften des zeitlich stets nachlaufenden 
kommunalen Finanzausgleichs dafür, dass 
die Umlagebelastungen aus der hohen Steuer-
kraft im 2. Halbjahr 2014 und 1. Halbjahr 
2015  (Kreisumlage und zusätzliche Finanz-
ausgleichsumlage) erst in 2016 mit einer Grö-
ßenordnung von 26,7 Mio. € an Kreis und 
Land abzuführen sind. Letztendlich verblei-
ben von jedem eingenommenen Euro nur 
rund 20 Cent bei der Gemeinde.
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Durch die Auflösung der gebildeten Finanz-
ausgleichsrückstellungen können die Umlage-
belastungen 2016 aus der „geparkten“ Liqui-
dität noch problemlos finanziert werden. Die in 
diesem Jahr erforderlichen Investitionsmaß-
nahmen müssen allerdings erstmals seit vielen 
Jahren wieder über Kreditaufnahmen in Höhe 
von knapp 6,7 Mio. € finanziert werden. 

Durch den Rückgang der Gewerbesteuererträ-
ge in Verbindung mit den hohen Umlageauf-
wendungen weist die Ergebnisplanung der 
Gemeinde Schönkirchen für 2016 trotz der 
intensiven Konsolidierungsbemühungen ei-
nen Jahresfehlbetrag von 6,5 Mio. € aus. Das 
ist das Ergebnis aller Erträge gegen alle Auf-
wendungen. Der Jahresfehlbetrag verursacht 
gleichzeitig eine Reduzierung des bilanziellen 
Eigenkapitals in gleicher Höhe. Damit sich 
dieser Prozess in den kommenden Jahren 
nicht fortsetzt bzw. soweit wie möglich redu-
ziert werden kann, sind weitere, umfang-
reiche Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen 
mit drastischen Einschnitten und auch un-
populären Maßnahmen unabwendbar. 

Dazu gehören neben einer schrittweisen An-

hebung der Steuerhebesätze auf das durch-
schnittliche Niveau im Land Schleswig-Hol-
stein, Erhöhungen weiterer Abgaben, Entgelte 
und Gebühren auch finanzielle Beteiligungen 
der Einwohner beim Straßenausbau. Das sind 
Maßnahmen, zu denen die Gemeinde ohne 
Wenn und Aber zukünftig gesetzlich gezwun-
gen ist, um ihren notwendigen Verpflichtungen 
im Rahmen der Daseinsvorsorge nachkom-
men zu können. Das gilt auch im Hinblick auf 
alle dringenden Investitionen für Schulen, 
Kindertagesstätten und Gewerbeansiedlun-
gen, vor allem aber auch für erforderliche Un-
terhaltungsmaßnahmen in allen Bereichen.

Diese Vorhaben sind Investitionen in die 
Zukunft der Gemeinde, so sind wir alle über-
zeugt, die Früchte tragen und sich langfristig 
für alle Bürgerinnen und Bürger rentieren 
werden. Wir wissen, dass der eine oder andere 
von den notwendigen Maßnahmen hart be-
troffen sein kann, und deswegen sind uns die 
Entscheidungen auch sehr schwer gefallen. 
Wir hoffen aber trotzdem auf das Verständnis 
unserer aller Mitbürgerinnen und Mitbürger 
und sind auf Nachfrage gern bereit, weitere 
Auskünfte zu erteilen. 

„Nachstehend wird die Haushaltssatzung der Gemeinde Schönkirchen für das Haushaltsjahr 
2016 öffentlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsverwaltung 
Einsicht in die Haushaltssatzung und den Produktplan mit Anlagen nehmen.“

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Schönkirchen für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 18.02.2016  - und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird

1.  im Ergebnisplan mit
Gesamtbetrag der Erträge auf 30.017.300 EUR
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 36.551.000 EUR
einem Jahresfehlbetrag von -6.533.700 EUR
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2. im Finanzplan mit
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 9.280.300 EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 35.147.500 EUR

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 6.733.800 EUR

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 6.743.700 EUR

     festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:
1.   der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen auf 6.692.500 EUR
2. der Gesamtbetrag der 

Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der 

Kassenkredite auf 0 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan 

ausgewiesenen Stellen auf 27,25

§ 3

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 340%
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 360%
2. Gewerbesteuer 340%

§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen, Auszahlungen 
und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung  oder Eingehung der Bürgermeister 
seine Zustimmung nach § 95 d Abs. 1 oder § 95 f Abs. 1 Gemeindeordnung erteilen kann, be-
trägt 5.000 EUR. Die Genehmigung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der 
Bürgermeister ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die ge-
leisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen sowie über die über- 
und außerplanmäßig eingegangenen Verpflichtungsermächtigungen zu berichten.

Die kommunalaufsichtliche Genehmigung wurde am 26.05.2016 erteilt.

Schönkirchen, 02.06.2016                                        

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
gez. Hehenkamp
Hehenkamp

Bürgermeister
gez. Zimprich
Z i m p r i c h
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Beisitzerinnen/Beisitzer Stellvertreterinnen/Stellvertreter

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor

gez. Hehenkamp

Bekanntmachung über die Zusammensetzung des Gemeindewahlausschusses
Gemäß § 2 Absatz 1 der Gemeinde- und Kreiswahlordnung (GKWO)

Der Gemeindewahlausschuss in der Gemeinde Schönkirchen für die Direktwahl einer haupt-
amtlichen Bürgermeisterin oder Bürgermeisters für die Gemeinde Schönkirchen setzt sich 
nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung am 21.06.2016 wie folgt zusammen:

Gemeindewahlleiter gem. § 12 GKWG: Bürgermeister Peter Zimprich
Stellvertretender Gemeindewahlleiter: Thomas Kussin
Wahlleiter/ Vorsitzender des Wahlausschusses: Bürgermeister Peter Zimprich

Ernst-Peter Schütt
Hörn 3
24232 Schönkirchen

Anette Sanders
Hufenkamp 23
24232 Schönkirchen

Carsten Baden
Schönberger Landstraße 112
24232 Schönkirchen

Ute Pech
Am Knick 7
24232 Schönkirchen

Norbert Schnack
Augustental 8
24232 Schönkirchen

Anna-Lena Scheer
Augustental 47
24232 Schönkirchen

Rainer Petermann
Kätnersredder 74
24232 Schönkirchen

Swenja Schulz
Am Windberg 7
24232 Schönkirchen

Mario Mordhorst
Blomeweg 2 A
24232 Schönkirchen

Eckhard Jensen
Haferberg 24
24232 Schönkirchen

Mike Funke
Moorkoppel 15 A
24232 Schönkirchen

Rüdiger Petersen
Schönberger Landstraße 127
24232 Schönkirchen

Andrea Hoppe-Kossak
Keuken Diek 25 C
24232 Schönkirchen

Ute Lefelmann-Petersen
Liliengarten 23
24232 Schönkirchen

Stefanie Kohlmorgen
Kätnersredder 91 i
24232 Schönkirchen

Franziska Otto
Am Windberg 7
24232 Schönkirchen

Gemeinde Schönkirchen
Der Bürgermeister
als Gemeindewahlleiter
gez. Zimprich
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Einladung
1. öffentliche Sitzung

des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Schönkirchen
zur Direktwahl einer Hauptamtlichen Bürgermeisterin oder 

eines Bürgermeisters

Am Donnerstag, 14.07.2016 findet um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindebüros Schön-
kirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, die 1. Sitzung des Gemeindewahlausschusses 
der Gemeinde Schönkirchen zur Direktwahl einer Hauptamtlichen Bürgermeisterin oder eines 
Bürgermeisters statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt 
zusammen:

1. Verpflichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses durch den Gemeindewahlleiter
2. Festlegung des Wahltages und eines Wahltages für eine eventuelle Stichwahl
3. Einteilung der Gemeinde in Wahlbezirke
4. Verschiedenes

Amt Schrevenborn Gemeinde Schönkirchen
Der Amtsdirektor Der Bürgermeister

als Gemeindewahlleiter
gez. Hehenkamp gez. Zimprich

Amtliche Mitteilungen
der Gemeinde Schönkirchen

Inge Maas sagt tschüß. Seit 1972 war die ge-
lernte Industriekauffrau, die ihre Ausbil-
dungszeit und die ersten Berufsjahre bei HDW 
in Kiel verbrachte, ununterbrochen in der 
Schönkirchener Gemeindeverwaltung im Ein-
satz. „Ich hatte den perfekten Beruf, weil ich 
immer mit Menschen zu tun hatte“, sagt die 
64-Jährige. Bis 1976 war „ihr“ Einwohner-
meldeamt noch im früheren Armenhaus 
untergebracht, ehe dann der Standortwechsel 
in die Büroräume in der Mühlenstraße 48 
erfolgte. „Zwei Drittel meines Lebens habe ich 
hier verbracht“, sagt Inge Maas und schmun-
zelt. Nun also ist Schluss. Ein wenig traurig sei 
sie schon. Und die Kollegen, vor allem das 
über viele Jahre eingespielte Team im Ge-
meindebüro, werde sie sicher vermissen. Es 
sei aber der richtige Zeitpunkt um aufzuhö-
ren. „Noch einen Bürgermeister wollte ich 
dann doch nicht erleben“, lächelt Inge Maas 
wieder und blickt schon voraus auf den 1. 

Abschied nach 44 Jahren 
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Januar 2017. Dann nämlich wird die weiter 
amtsangehörige Gemeinde Schönkirchen 
nach Beschluss der Gemeindevertretung zur 
Bürgermeister-Hauptamtlichkeit zurückkeh-
ren. 
Mit Paul Schade, Hanns Vorreiter, Michael 
Koops, Eckhard Jensen und zuletzt Peter 
Zimprich hat Inge Maas in all den Jahren mit 
fünf Bürgermeistern zusammengearbeitet. 
Der jetzige ehrenamtliche Amtsinhaber Peter 
Zimprich, der die Schönkirchenerin seit 40 
Jahren noch aus gemeinsamen Tischtennis-
zeiten kennt, hat die Mitarbeiterin mit dem 
super Namensgedächtnis als kompetente, en-
gagierte, zuverlässige und immer freundliche 
Kollegin erlebt. Unvergessen bleibt für Inge 
Maas eine ungewöhnliche und gleichzeitig 
lustige Begebenheit aus der Koops-Zeit. Spät 
abends habe er sie einmal auf einer Feier tele-
fonisch erreicht und darum gebeten, ganz 
dringend noch einen Reisepass auszustellen. 
„Na klar“ habe sie das noch am Abend hin-
bekommen und danach weiter gefeiert. Ihre 
Nachfolgerin Svenja Petersen, die zuletzt in 
der Verwaltung der Schönkirchener Grund- 
und Gemeinschaftsschule beschäftigt war, hat 
sie bereits eingearbeitet. Wie Inge Maas die 
viele freie Zeit nun nutzen wird? „Ich möchte 
vor allem gesund und körperlich fit bleiben 
und habe mich schon in einem Fitnessstudio 
angemeldet“, sagt sie. Und zusammen mit 
Ehemann Wilfried, der seit zwei Jahren im 
Ruhestand ist, hat Inge Maas ab sofort wieder 
mehr Zeit, etwas zu unternehmen.  (CK) 

Qualifizierte Tagesmütter und –väter 
gesucht

Die Nachfrage nach Betreuungsplätzen für 
Kinder im Alter unter 3 Jahre ist seit Einfüh-
rung des Rechtsanspruches stetig angestie-
gen. Diese Entwicklung ist auch in Schön-
kirchen zu verzeichnen.
Die Betreuung kann in Kindertageseinrich-
tungen oder in Tagespflege erfolgen.

Um dem erhöhten Bedarf gerecht zu werden, 
sucht die Gemeinde Schönkirchen qualifi-
zierte Tagesmütter und –väter.
Derzeit werden Möglichkeiten geprüft, den in-
frage kommenden Betreuungspersonen geeig-
nete Räumlichkeiten für dieses Betreuungs-
angebot zur Verfügung zu stellen. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild Qua-
lifizierungs- und Tätigkeitsnachweisen rich-
ten Sie bitte an die Amtsverwaltung Schreven-
born, Frau Bertig, Dorfplatz 2, 24226 
Heikendorf. Die Bewerbung kann gerne auch 
per Email erfolgen an: petra.bertig@amt-
schrevenborn.de Telefonische Auskünfte er-
teilt Frau Bertig unter 0431 24 09 410.

Der Rentensprechtag  findet monatlich 

im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, statt.

Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:

- Steueridentifikationsnummer 

(11-stellige-Nr.) 

- IBAN und BIC der Bankverbindung- 

- Personalausweis /Reisepass

- letzte Rentenauskunft oder 

Renteninformation

- Geburtsurkunde Kind/er 

(falls vorhanden)

Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0

Nachbarschaftsschwierigkeiten?    
Der Schiedsmann kann helfen.

Bitte wenden Sie sich an den 

Schiedsmann:

Thomas Weber, 

Hopfenhorst 14, 24232 

Schönkirchen

Tel. 04348 2889952  

Mobil: 0172 1840802

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Email: steffens@dfn-kiel.de
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Ferienleseclub
vom 26.07. bis 09.09. 2016

in der Gemeindebücherei Schönkirchen

Zum ersten Mal findet in diesem Jahr in der Gemeindebücherei
Schönkirchen der FerienLeseClub (FLC) statt!

Wir möchten – genauso wie viele andere Büchereien in Schleswig-Holstein – die 
Kinder auch in den Sommerferien in die Welt der Bücher entführen.

Wir laden alle Schüler/-innen der Klassenstufen 4-8 ein,

während der sechs Sommerferienwochen und der ersten Schulwoche ganz viele, ganz 
neue Bücher zu lesen und anschließend darüber zu berichten. Die Gespräche führen 

Ehrenamtliche, die mit viel Freude und Engagement bei der Sache sind. In einem 
Logbuch wird die Lektüre dokumentiert und am Ende erhalten die Kinder eine 

Teilnahmebescheinigung.

Zum Abschluss feiern wir eine Party im „Jugendtreff“. Es gibt Pizza und Getränke 
und natürlich die feierliche Verleihung der Zertifikate.

Wir freuen uns auf euch!

Die Gemeindebücherei Schönkirchen hat während der Sommerferien geöffnet!

buecherei.schoenkirchen@kielnet.net; www.bücherei-schönkirchen.de
Telefon: 04348 9192969

Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen

Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen Neues aus der Gemeindebücherei Schönkirchen
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Jugendtreff Schönkirchen
Augustental 29, 

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und schaut 

herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im Juli 2016

Sa, 2. Juli: 8.00-20.00 Uhr: Fahrt in den Heidepark Soltau                                                   

Nur mit Anmeldung (im Treff erhältlich) !                                            

Kosten: 19,00 € (bis einschließlich 17 Jahre)                                       

 23,00 € (ab 18 Jahren)                                                                                           

Treffen:  8.00 Uhr am Parkplatz der Schule im Augustental, Abfahrt: 8.15 Uhr                         

Rückkehr: ca. 20.00 Uhr am Parkplatz der Schule im Augustental

Anmeldung bis spätestens zum 27.06.2016 bei Andre oder Rabea!

Di, 5.Juli: 14.00-17.00 Uhr: 

Sommerfest des Jugendtreff und der OGTS Schönkirchen!

Eine Spieleolympiade, Kinderschminken, 

leckere Grillwurst, alkoholfreie Cocktails und Waffeln (zu Minipreisen)

laden die Kinder und Jugendlichen der OGTS, des Jugendtreffs und der 

Gemeinde Schönkirchen auf dem Schulhof der Schule im Augustental 

und im Jugendtreff zu einer lustigen Sommersause ein!

Einfach vorbeikommen und mitmachen! 

Do,14. Juli: Chill & Grill

Nettes Restegrillen mit chilliger Musik. 

Dazu gibt es alkoholfreie Cocktails.

Kickerturnier am 3. Juni 2016

Der Jugendtreff Schönkirchen möchte sich ganz 

herzlich bei CBS-Container u. Bauservice Schön-

kirchen für die gespendeten Preise für das Kicker-

turnier am 3. Juni 2016 bedanken. Ebenso für den 

hochwertigen, gespendeten Boxsack, der bereits 

eingeweiht wurde. 

Das Kickerteam mit dem Erzieher Andre Mederski (2. v. r.)

und dem Spender Henning Bargholz (1. v. r.)
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Mitteilungen 
der Schulen

Gymnasiums Wellingdorf

Besuch im Rahmen des 
Austauschprogramms mit Nebraska 
am Gymnasium Wellingdorf

Am Sonntag, dem 29. Mai 2016, war es wieder 
einmal so weit: Unsere amerikanischen Aus-
tauschschülerInnen und ihre begleitenden 
Deutschlehrerinnen Frau Deane und Frau 
Stuckenschmidt aus Gretna, Nebraska haben 
uns besucht.

Nachdem sie schon fünf Tage in Berlin ver-
bracht hatten, ging es für sie jetzt zu uns nach 
Kiel. Am Hauptbahnhof gab es endlich das 
lang ersehnte Wiedersehen - denn wir, 14 
SchülerInnen aus den Jahrgangsstufen UII 
und UI, waren unter der Leitung von Frau 
Bartholmé und Frau Köhler vom 12.10.-
05.11.2015 nach Nebraska gereist, um die 
Gretna High School zu besuchen und auf dem 
Rückweg vier Tage lang Washington D.C. zu 
erkunden. 
Und jetzt sind unsere Austauschgäste endlich 

hier! Sie wohnen in Gastfamilien und gehen 
mit uns zur Schule. Und wie wir in den USA, 
halten die amerikanischen Austauschschü-
lerInnen auch Vorträge über verschiedene 
Themen in allen Jahrgangsstufen und kom-
men mit den Klassen fast aller Altersstufen ins 
Gespräch. 
Außerdem besuchen sie die Erich-Reichwein-
Grundschule, um auch dort erste Sprach-
kenntnisse zu vermitteln und Neugier auf die 
englische Sprache und Kultur zu wecken. 
Gleiches gilt für einen Deutschsprachkurs für 
Flüchtlinge in Schönkirchen, an dem die 
SchülerInnen aus Nebraska teilgenommen ha-
ben. 
Aber es steht noch mehr auf dem Terminplan: 
Dazu gehören z.B. das Willkommensessen in 
der „TraumGmbH“ oder Segeln im „Camp 24“, 
eine Beschäftigung, die in Nebraska rein man-
gels geeigneter Gewässer ausfällt. Außerdem 
gab es bereits Stadtbesuche in Kiel und Lü-
beck, von denen unsere Gäste sehr begeistert 
waren. Besonders beeindruckend waren für 
viele die ehrwürdigen Häuser und Kirchen, 
von denen viele älter sind als die Staaten 
selbst. Und viel gelacht haben wir bei der ge-
lungenen Aufführung unserer Theater AG, die 
wir alle zusammen besuchten.
Natürlich sind weitere außerschulische Aktivi-
täten mit den Gastfamilien geplant: Ausflüge 
nach Dänemark oder an die Nordsee, ein Be-
such im Hansa-Park, Touren nach Hamburg, 
Molfsee, Haithabu etc.; und nicht zu vergessen 
natürlich Strandausflüge in unserer Umge-
bung.
Um uns den Abschied, der in jedem Jahr ge-
fühlt viel zu früh kommt, möglichst schön zu 
gestalten, besuchen wir den Klettergarten in 
Falckenstein, essen dann gemeinsam mit allen 
Gastfamilien im Restaurant „Deichperle“ und 
werden unsere gemeinsame Zeit mit einem 
Besuch der Kieler Woche abschließen.
Unser Amerika-Austausch ist seit Jahren Teil 
unseres festen Programms – und das wird er 
hoffentlich noch lange bleiben! Menschlich, 
sprachlich, kulturell – der Austausch mit 
Nebraska ist einfach ein Highlight für alle 
Beteiligten. Vielen Dank für die tolle Arbeit an 
die Organisatoren!
                                                                          
Lasse Wilms, UIIb



26

Unser Austausch mit Roscrea, Irland

Und auf einmal sangen sie 
“99 Luftballons“ …
Das passiert, wenn elf irische Austausch-
schüler und ihre Lehrerin Josephine Nielsen 
vor einem Nena-Plakat an der Ostseehalle 
stehen. Im Rahmen ihres Austausches nah-
men die Schüler an einer Führung durch Kiel 
teil, die auch vor der Ostseehalle halt machte. 
Die irischen Gäste erlebten eine Woche den 
deutschen Schul- und Familienalltag. Außer-
dem gab es gemeinsame Ausflüge nach Lübeck 
und Mönkeberg, wo wir während der Regen-
schauer zum Glück im wunderschönen Seg-
lerheim Schutz fanden. 
Die Woche ging rasend schnell vorbei und der 
Abschied am Donnerstagmorgen war trau-
rig… Doch zum Glück ist es nicht mehr allzu 
lange hin bis September. Dann brechen wir 
nach Roscrea, Irland auf. Wir sind schon sehr 
gespannt, was uns erwartet! 

Auch unser Austausch mit Roscrea ist, wie die 
bewährten Austauschprogramme mit Tou-
louse, Rennes, Fuerteventura und Nebraska, 
ein echter Gewinn für unsere Schulgemein-
schaft!

Nicola Bartholmé und Karin Sander 

Unser Wellingdorfer „Event Hotel 
Diamond“

Schon im Vorfeld spürten wir es knistern: Die 
Schülerinnen und Schüler der Theater-AG 
wurden so langsam nervös vor dem großen 
Tag der Aufführung. Hin und wieder sahen wir 
den Zipfel eines dunklen Kostüms, erhaschten 
einen Blick auf ein hohlwangiges und düster 
geschminktes Wesen, das auf dem Weg zur 
Aula davoneilte ... doch von der geisterhaften 
und gleichzeitig urkomischen Story des 
Stücks erfuhren wir größtenteils erst am 31. 
Mai, dem Tag der Premiere. 
Dann waren die Zombies los! Von Lachen und 
Applaus begleitet geisterten die Untoten durch 
das „Eventhotel“, größtenteils verkörpert 
übrigens von Schülerinnen und Schülern des 
7. Jahrgangs. Von der Technik über die Mas-
kenbildnerei bis zum Schauspiel: Das urko-
mische Gruselspektakel war eine reife Team-
leistung mit großem Spaßeffekt!

Was passieren kann, wenn Untote sich auf 
dem heimischen Friedhof nicht mehr wohl-
fühlen und neue Herausforderungen suchen, 
dabei allerdings von ihrem Publikum so gar 
nicht ernst genommen werden, wissen wir 
jetzt. Schade, dass es „nur“ drei gut besuchte 
Aufführungen gab!
Eins ist sicher: Auch im nächsten Jahr wird 
unsere Theater-AG wieder aus allen Nähten 
platzen. Wir freuen uns schon auf weitere Pro-
duktionen!

Anja de Vries

Für Ihre Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Email: steffens@dfn-kiel.de
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Heinrich-Heine-Schule

Am 07. und 08. Juni fanden zwei besondere 
Abende statt, an denen sich das Ästhetische 
Profil des Abiturjahrgangs präsentierte. 
Initiiert durch die Klassenlehrer Sabine 
Raudonat und Heino Tangermann wählten 
sich die Schülerinnen und Schüler des Kunst- 
und Musikprofils ‚Erinnerungen' als Motto für 
eine abwechslungsreiche Revue. Es wurden 
u.a. Filme gezeigt, eigene Choreographien ge-
tanzt und selbst komponierte und arrangierte 
Musik aufgeführt, die teilweise mit eigenen 
Texten angereichert waren. Die Big Band er-
öffnete den Abend schwungvoll. In der Pause 
konnten die bildnerischen Werke der Schü-
lerinnen und Schüler in einer Ausstellung be-
trachtet und bewundert werden. Die Künstler 

und Musiker zeigten eine Bandbreite ihrer 
Kreativität – von Rap bis zum Streichquartett, 
vom Solo bis zum Gesang mit allen Beteiligten, 
von a-cappella bis zum Klassenorchester, von 
naturalistischer bis abstrakter Malerei – eine 
unglaubliche Vielfalt, welche das Publikum 
begeisterte. Auf der einen Seite offenbarten sie 
Witz und besonderen Charme in ihren Bei-
trägen und der Moderation, dann wiederum 
Intensität im künstlerischen Ausdruck und 
eine besondere emotionale Tiefe. Die Hein-
rich-Heine-Schule schätzt sich glücklich, sol-
che Schülerinnen und Schüler in ihren Reihen 
zu haben. Danke für euer Engagement!

Sabine Raudonat, Heino Tangermann

Am Donnerstag, den 14.07.2016 lädt die 
Fachschaft Musik zu einem Sommerkonzert 
ein, das um 18:00 Uhr im Bereich der Cafe-
teria beginnt. Die Musikklassen stellen ihr 
Programm vor, außerdem spielt die Jazz Com-
bination, auch begleitet von der Percussion-
AG. Das bunte und abwechslungsreiche 
Programm wird abgerundet durch den 
Musical-Chor und den Schulchor. Zum letzten 
Mal tritt das A-cappella-Ensemble ‚Sol' öffent-
lich auf, bevor sich die 10 Schülerinnen und 
Schüler in alle Winde zerstreuen. Der Eintritt 
ist frei.

Heino Tangermann



Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Finde eine Stelle
in dir, in der es
Freude gibt.
Und diese
Freude vertreibt
deinen Schmerz.

Joseph Campbell
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290

Sprechzeiten:        Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe

Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
Juli 2016

01.07. Fr. Lesekreis 
Bücherei 14.00 -16.00 Uhr

02.07. Sa. Spieliothek, Kätners-
redder 18 10.30 -12.30 Uhr

03.07. So. Sonntagscafe 14.00 -16.00 Uhr
04.07. Mo. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
04. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
05.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
05. Kegeln 16.30 -17.30 Uhr
06.07. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
07.07. Do. Walking 09.00 Uhr
07. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
07. Bridge 14.15 Uhr
07. Sitztanz 16.00 Uhr
08.07. Fr. Bingo 14.00 Uhr
09.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30 -12.30 Uhr
10.07. So. Sonntagscafe 14.00 -16.00 Uhr
11.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
12.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
12. Kegeln 16.30 -17.30 Uhr
14.07. Do. Walking 09.00 Uhr
14. Bridge 14.15 Uhr
14. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
14. Sitztanz 16.00 Uhr

16.07. Sa. Spieliothek, Kätners-
redder 18 10.30 -12.30 Uhr

17.07. So. Sonntagscafe 14.00 -16.00 Uhr
18.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
18. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
19.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
19. Kegeln 16.30 -17.30 Uhr
20.07. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
21.07. Do. Walking 09.00 Uhr
21. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
21. Bridge 14.15 Uhr
22.07. Fr. Bingo 14.00 Uhr
23.07. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30 -12.30 Uhr
23.07 Sommerfest 17.00 Uhr
24.07. So. Sonntagscafe 14.00 -16.00 Uhr
25.07. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
25. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
25. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
26. Di. Strohfigurenfahrt
26.07. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
26. Kegeln 16.30 -17.30 Uhr
28. Walking 09.00 Uhr
28. Bridge 14.15 Uhr 
28. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr 31.07.
So. Sonntagscafe 14.00 -16.00 Uhr

Sommerfest
Wir möchten Sie herzlich einladen.
Am Samstag, den 23. Juli 2015 von 17.00-
19.00 Uhr.
Für Musik sorgt wieder der Shanty-Chor 
„Brummelbutjes“.
Wir werden  auch dieses Mal nicht Grillen, 
sondern wir kümmern uns um einen 
alternativen Imbiss einen „Bunten Teller“.
Anmeldung bis zum 09. Juli 2016.

Strohfigurenfahrt
Am 26. Juli fahren wir mit dem Nostalgiebus 
zu den Strohfiguren in der Probstei.
Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt. 
Anmeldung während der Bürozeiten des AWO-
Ortsvereins bis zum 27. Juni 2016.
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Walking
Treffen unserer Gruppen:

Jeden Montag    Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag    Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen, 
Tel. 04348/7725

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte 

Trageworkshop für Babys 
FBS Schönkirchen
am Montag, 04.07.2016 
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
FBS Schönkirchen
ab Montag, 01.08.2016  
von 19.30 bis 21.30 Uhr 
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Offener Frühstückstreff für Mütter 
und Väter mit Kindern zwischen 
0 und 3 Jahren in Schönkirchen

Sie möchten andere Mütter/Väter kennen ler-
nen oder treffen oder auch einfach nur mal 

raus aus den eigenen 4 Wänden? Kommen Sie 
einfach vorbei! 
Das Eltern-Kind-Frühstück bietet die Möglich-
keit zum gemeinsamen Austausch, neue Kon-
takte zu knüpfen, spielen, singen und Spaß 
haben. Ebenso werden Informationen über 
die kindliche Entwicklung, Eltern-Kind-Akti-
vitäten, Hilfe beim Umgang mit einem Baby / 
Kleinkind angeboten.

Immer Montag in der Zeit 
von 9:30 – 11:00 Uhr  
WO?: AWO-Familienbildungsstätte,
Schönberger Landstraße 67, 
24232 Schönkirchen
Kostenanteil:1,00 € 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mutter-/Vater-Kind-Kurberatung
Kurberatung- und Vermittlung

Familie, Erziehung, Stress am Arbeitsplatz, 
vielleicht auch Arbeitslosigkeit, finanzielle 
Probleme oder ein chronisch krankes Fami-
lienmitglied…der Alltag fordert Ihre ganze 
Kraft. Sie geben alles und haben kaum noch 
Zeit für sich. 

Diese ständige Überforderung trägt auf Dauer 
zur Entwicklung von körperlichen, psychi-
schen und psychosomatischen Krankheits-
bildern bei, die den Familienalltag, den Beruf 
und das Leben stark beeinträchtigen können. 
Seit 2007 sind Mutter-Kind- sowie Vater-Kind-
Kuren und Mütter-Kuren eine gesetzliche 
Pflichtleistung der Krankenkassen. Wird eine 
entsprechende Vorsorge oder Rehabilitation 
vom Arzt verordnet, muss die Kasse diese im 
Regelfall genehmigen.

Die AWO-Kurberatung unterstützt Sie 
- bei der Wahl des für Sie geeigneten Kur-

einrichtung
- beim Antragsverfahren, bei den Finanzie-

rungsmodalitäten
- bei der Regelung der Familienversorgung.

Die AWO-Kurberatung bietet Beratung bei 
Fragen rund um die Kur:

- Was erwartet Sie bei einer Mutter/Vater-
Kind-Kur?

- Was erwartet Ihre Kinder bei einer 
Mutter/Vater-Kind-Kur?

- Wie beantragen Sie eine Mütter-Kur?
- Gibt es Kuren nur für Schwangere Frauen?
- Was muss ich zuzahlen?
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- Haben Sie einen Anspruch auf Freistel-
lung und Lohnfortzahlung während 
einer Kurmaßnahme?

- Gibt es für Schulunterricht für die Kin-
der?

- Und vieles mehr.

Ansprechpartnerin: 
S. Vetter, Dipl.-Sozialpädagogin und Kurbera-
terin, Schönberger Landstr. 67, Schönkirchen
Tel. 04348-917311
Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Die Planung für das nächste Jahr beginnt.

Außerdem bieten wir natürlich auch wieder 
Sprachferien an. Fordern Sie einfach unseren 
Katalog an unter 04348-9173165.

AWO Stöberkammer Schönkirchen
Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, 
Schönberger Landstraße 67, 24232 Schön-
kirchen (Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen wieder 
nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas Zeit 
über haben und noch eine Beschäftigung 
suchen, melden Sie sich doch gerne während  
der Öffnungszeiten in der Stöberkammer.

         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203

 „Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Juli 2016.
Montag der 04., der 11., der 18. und der 25. 
Juli  2016 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der 
Begegnungsstätte im Steinbergskamp 2

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14.15 
/bis 17.15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen und Fahrten geschieht auf eigenes 
Risiko und eigene Haftung. 
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de



Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen (0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.

l Abbruch und Erdbau

l Stahlbeton-Kernbohrungen

l Stahlbeton-Sägearbeiten

l Kanalisation

l Pflasterarbeiten

l Asbestsanierung und -entsorgung
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Erfolgreichstes Jahr der 
TSG Concordia Schönkirchen
Die Sportler der TSG Concordia Schön-
kirchen waren noch nie so erfolgreich wie in 
der Saison 2015/2016. Im Folgenden stel-
len wir die einzelnen Sportler bzw. Mann-
schaften und ihre Leistungen vor.

FUßBALL

Sieg vor Rekordkulisse - TSG Concordia 
Schönkirchen ist aufgestiegen!
Die TSG Concordia Schönkirchen hat den 
Aufstieg in die höchste Fußball-Spielklasse 
Schleswig-Holsteins, die SH-Liga, geschafft! 
Die Meisterschaft und den damit verbundenen 
Aufstieg sicherten sich die Schönkirchener im 
vorletzten Meisterschaftsspiel der Verbands-
liga Nord/Ost durch einen 1:0-Heimerfolg g-
egen den direkten Konkurrenten InterTürk-
spor Kiel.
Die Umstände dieser Partie hätten dabei nicht 
spannender sein können. Mit 3 Punkten Vor-
sprung vor den Verfolgern von InterTürkspor 
Kiel führte die TSG die Tabelle zwei Spieltage 
vor Schluss an, der Vorteil des besseren Tor-
verhältnisses lag jedoch bei den Kieler Gästen. 
Somit war die Ausgangslage klar: Eine Nieder-
lage Schönkirchens hätte den Verlust der Ta-
bellenspitze und vermutlich das Ende aller 
Aufstiegsträume bedeutet, während diese bei 
einem Unentschieden intakt geblieben wären 
und es noch eines Punktes aus dem letzten 
Saisonspiel zur Meisterschaft bedurft hätte. 
Gewünschtes Szenario der Schönkirchener 
war aber natürlich ein Heimsieg gegen den 
Verfolger, denn damit hätte der Titel bereits 
mit Abpfiff der Partie festgestanden.
Auch wenn im Vorfeld naturgemäß viel über 
die Partie und deren Bedeutung gesprochen 
und berichtet worden war, übertraf der tat-
sächliche Zuschauerzuspruch noch einmal 
die Erwartungen. Etwa 1.300 Zuschauer fan-
den den Weg in den Augustental und sorgten 
für einen Rahmen, der der Begegnung mehr 

als würdig war. Insbesondere die Jugend-
mannschaften der TSG, die in großer Zahl er-
schienen waren und sogar Transparente sel-
ber gebastelt hatten, garantierten für eine 
großartige Atmosphäre.
Das Spiel selber hatte noch gar nicht richtig 
begonnen, da musste die TSG bereits den ers-
ten Rückschlag hinnehmen. Abwehrchef 
Dannie Schindler blieb in der 6. Spielminute 
nach einem Laufduell liegen und musste aus-
gewechselt werden, die spätere Untersuchung 
im Krankenhaus ergab einen Achillessehnen-
riss beim Schönkirchener, der damit ein hal-
bes Jahr ausfällt. Von diesem Schock zeigte 
sich Schönkirchen jedoch schnell erholt. Der 
erwartete anfängliche Sturmlauf der Gäste 
blieb aus und so waren es die Gastgeber, die in 
der 15. Minute aus dem Nichts zur ersten 
Großchance und dem 1:0 kamen. Einen lan-
gen Freistoß von Moritz Neumann verlängerte 
Stürmer Tom Langfeldt in den Lauf von Pascal 
Puls, der den Ball mitnehmen und aus 10 
Metern in die rechte untere Ecke einschieben 
konnte. Der Jubel bei der TSG und der Mehr-
zahl der Zuschauer war riesengroß, spielte die 
frühe Führung doch perfekt in die Karten der 
Heimelf. Die Taktik, es den Gästen mit einer 
defensiven Grundausrichtung und Fünferket-
te so schwer wie möglich zu machen, vor das 
Schönkirchener Tor zu kommen und selber 
auf schnelle Konter zu setzen, konnte mit 
einer Führung im Rücken erst Recht verfolgt 
werden.
In der Folge hatten die Gäste wesentlich mehr 
Ballbesitz, konnten bis zur Halbzeitpause 
aber vor allem durch Standardsituationen ge-
fährlich werden. Diese wurden aber mehrfach 
vom starken Schönkirchener Torwart Nils 
Bitterling entschärft. Auf der anderen Seite 
gelang auch der TSG nicht viel Produktives im 
Spiel nach vorne, einzig Torschütze Pascal 
Puls kam noch zu einer weiteren guten Ge-
legenheit, die er jedoch knapp vergab. So ging 
es mit dem für Schönkirchen sehr guten 
Ergebnis von 1:0 in die Kabine.
Nach dem Seitenwechsel folgte dann direkt 
mit Anpfiff die stärkste Phase der Gäste von 
InterTürkspor. Bis zur 60. Spielminute ka-
men sie durch druckvolles Spiel nach vorne zu 
drei hochkarätigen Chancen, die Partie aus-
zugleichen. Dabei war es neben einem Pfosten-
treffer vor allem wieder Schönkirchens Tor-
wart Bitterling, der seinem Team die Führung 
rettete. 
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Als sich die Heimelf gerade ein bisschen aus 
der Umklammerung der Kieler gelöst hatte, 
folgten in kurzer Folge die nächsten Rück-
schläge auf dem Weg zum Meistertitel. Zu-
nächst gab es in der 65. Spielminute die gelb-
rote Karte nach Ballwegschlagens für einen 
Schönkirchener Spieler, fast zeitgleich musste 
verletzungsbedingt zum dritten Mal gewech-
selt werden. Das sollte sich noch als große 
Belastung herausstellen, denn als eine Vier-
telstunde vor dem Abpfiff ein weiterer TSG-
Akteur mit Kreislaufproblemen nicht mehr 
weitermachen konnte, gab es keine Möglich-
keit mehr, einen frischen Spieler für ihn einzu-
wechseln. So musste der knappe 1:0-Vor-
sprung in doppelter Unterzahl über die Zeit 
gerettet werden. Zwar drängte InterTürkspor 
Kiel nochmal auf einen Treffer, doch mit 
großer Moral und Laufarbeit aller 9 Schön-
kirchener gelang es, die Führung bis zum 
Abpfiff zu verteidigen. 
Der Rest nach dem Schlusspfiff war eine ein-
zige große Jubeltraube in Rot und Weiß, war 
doch mit diesem Sieg gerade eine großartige 
Saison mit einem der größten Erfolge in der 
Vereinsgeschichte der TSG Concordia Schön-
kirchen gekrönt worden! 
In der nächsten Saison wird das Team um die 
Trainer Stefan Köpke und Karsten Wagner 
nun also in der SH-Liga antreten und alles 
daran setzen, auch in der höchsten Spiel-
klasse Schleswig-Holsteins erfolgreich Fuß-
ball zu spielen!

2. Herren Kreisligaklassenerhalt geschafft!
Die 2. Herren der TSG belegten am Ende der 
Saison den 12. Platz in der Kreisliga Kiel. Mit 
diesem Platz kann das Trainergespann 
Stelmasczewski/Spirgatis durchaus zufrieden 
sein, denn fast die gesamte Rückserie musste 
man mit einem arg reduzierten Kader aus-
kommen. Die eigene Liga konnte aufgrund von 
langwierigen Verletzungen mehrerer Spieler 
auch nicht aushelfen, so dass sogar Spieler 
aus unserer Alten Herren eingesetzt wurden.
Unser Trainer Andre Stelmasczewski (Stelle) 
wird uns zum Saisonende aus beruflichen 
Gründen verlassen. Die TSG bedankt sich bei 
Stelle für seinen unermüdlichen Einsatz so-
wohl als Spieler, aber auch als Trainer in den 
vielen Jahren. Alles Gute Stelle für deine Zu-
kunft! 
Tim Spirgatis (Trainer) und Bo Andresen (Co - 
Trainer) werden ab der neuen Saison die Ge-

schicke unserer 2. Herrenmannschaft leiten. 
Hierzu viel Erfolg und immer eine glückliche 
Hand bei allen Entscheidungen. 

3. Herren in letzter Sekunde den Aufstieg 
in die B-Klasse geschafft
Herzlichen Glückwunsch der 3. Herren zum 
Aufstieg in die B-Klasse des Kreises Kiel. Nach 
jahrelangen Anläufen hat es diesmal endlich 
geklappt, die Jungs um Sven Utrott (Trainer) 
haben eine blitzsaubere Saison hingelegt. 
Zwar wurden sie letztendlich "nur" Dritter in 
der Abschlusstabelle, aber dadurch, dass eine 
Mannschaft freiwillig aus der B-Klasse aus-
scheidet, reichte der dritte Platz, um mit den 
ersten Beiden in die B-Klasse aufzusteigen. 
Lieber Sven und natürliche auch das ganze 
Team der 3. Herren, viel Erfolg in der neuen 
Spielklasse!

HANDBALL

Erfolgreichste Saison seit der Gründung 
der HSG
Die Spielzeit 2015/2016 endete für die HSG 
Mönkeberg/Schönkirchen als die erfolg-
reichste seit der Gründung 2009. Was sich im 
Winter schon abgezeichnete, der Verein feierte 
5 Herbstmeisterschaften, ist Ende April dann 
auch eingetreten.
Die Mannschaften, die auf der jährlichen 
Weihnachtsfeier als Herbstmeister geehrt 
wurden, konnten diesen Erfolg dann auch ins 
Ziel bringen.
Zudem gelang es der 1. Herren der Klassen-
erhalt in der Schleswig-Holstein-Liga zu 
feiern, was zeitgleich auch bedeutet, dass wir 
auch noch 3 Aufsteiger feiern durften.
Die weibliche A-Jugend wurde Meister der 
Schleswig-Holstein-Liga, weil die HSG Horst/
Kiebitzreihe nicht zum Entscheidungsspiel 
antrat.
Die 1. Frauen feierten am letzten Spieltag mit 
einem fulminanten Auswärtssieg beim Tabel-
lenzweiten die Meisterschaft und den Aufstieg 
in die Schleswig-Holstein-Liga.
Die 2. Frauen zog in der Kreisoberliga nach 
und wurde im Entscheidungsspiel Meister. 
Allerdings verzichtet man auf den Aufstieg in 
die Landesliga.
Im Männerbereich standen die 2. und 3. 
Männer bereits vier Spieltage vor Saisonende 
als Meister fest. Der Aufstieg der Mann-
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schaften hing von der 1. Herren ab, die einen 
Spieltag später den Klassenerhalt feiern konn-
te.
Im weiteren Jugendbereich konnten sich die 
männlichen A-Jugend 1 und 2 jeweils einen 
guten mittleren Tabellenplatz sichern.
Die männliche C-Jugend kam in die Runde 
der besten 8 Mannschaften in Schleswig-
Holstein, musste sich aber in zwei Spielen 
letztendlich doch deutlich der SG Flensburg-
Handewitt geschlagen geben.
Somit starten wir nächste Saison im Senio-
renbereich mit zwei Mannschaften in der 
Schleswig-Holstein-Liga, einer Landesliga-
mannschaft und zwei oder drei Mannschaften 
im Jugendbereich auf Schleswig-Holstein-
Ebene.
Alles in allem schaut die HSG aber auf eine 
sehr erfolgreiche und für die Zukunft viel-
versprechende Saison zurück.

LEICHTATHLETIK

Auch in der Leichtathletikabteilung wurde die 
Saison 2015/2016 von hervorragenden Er-
folgen gekrönt. Neben zahlreichen Landes-
meisterschaften, wurden auch überregionale 
Titel eingefahren. Bei der Sportlerehrung 
durch den Kreis Plön, wurden als einzige 
Leichtathleten Jens Pankuweit und Philipp 
Konrad als Nordeutsche Meister geehrt 
(Speerwurf und Hammerwurf). Noch erfolg-
reicher war Gudmundur Karllsson in der M50 
Klasse. Er wurde in Lyon Vizeweltmeister im 
Hammerwurf und Gewichtswurf.

BASKETBALL

Rückblick 2015/2016
Basketball in Schönkirchen auf dem 
Vormarsch
Nicht lang ist es her, da bestand die Basket-
ballabteilung der TSG Concordia Schönkir-
chen lediglich aus einer Damenmannschaft 
sowie einer mager besetzten gemischten Ju-
gendmannschaft. 
Diese düsteren Zeiten für den Basketballsport 
in Schönkirchen sind vorbei! Seit zwei Jahren 
begeistern sich mehr und mehr Menschen jeg-
lichen Alters für das orangefarbene Spielgerät 
(welches es in einen Korb zu befördern gilt). 
Das Resultat ist nicht nur die im vorletzten 

Jahr wiederbelebte Herrenmannschaft, die in 
ihrer ersten Saison auf Anhieb den 3. Platz in 
der Bezirksklasse Nord holte. Ebenfalls zeigt 
sich ein reger Zulauf im weiblichen und 
männlichen U15- wie U17-Jugendbereich. So 
sind auch die steigenden Mitgliederzahlen 
Gradmesser für diese positive Entwicklung 
der letzten zwei Jahre.
Gekürt wurden diese rosigen Aussichten jetzt 
in der aktuellen Saison mit dem Aufstieg der 
Herrenmannschaft in die Bezirksliga Nord. 
Gerade einmal eine Niederlage bei 18 Spielen 
leisteten sich die Herren und behaupteten da-
mit von Beginn bis zum Ende der Saison den 
1. Platz. Auch die Damenmannschaft der TSG 
Concordia Schönkirchen hatte in dieser Sai-
son einige spannende Spiele zu bieten und 
beendete die Saison mit einem "ärgerlichen" 2. 
Platz. Punktgleich mit dem BBC Rendsburg II 
auf dem 1. Platz waren es lediglich 9 Zähler 
aus dem direkten Vergleich, die der ausgege-
benen "Aufbausaison" doch noch einen klei-
nen, aber verschmerzbaren Wermutstropfen 
beimischten. Wett gemacht wurde dieser 
durch die stetig steigende Trainingsbeteili-
gung im weiblichen und männlichen Jugend-
Bereich. So stellt die Basketballabteilung zur 
kommenden Saison je eine weibliche U15- 
und U17-Mannschaft. Zudem nehmen die 
Überlegungen, eine männliche U16-Mann-
schaft für die kommende Saison zu melden, 
immer konkretere Formen an. Alles in allem 
eine runde Sache, die in Kürze auf folgende 
Formel gebracht werden kann: Basketball ist 
in Schönkirchen auf dem Vormarsch!
Schaut einfach mal vorbei - wir suchen in allen 
Altersklassen neue Mitspieler/innen mit und 
ohne Basketballerfahrung: sowie einen Trai-
ner für unsere Damenmannschaft.

TISCHTENNIS

Auch im Tischtennis haben wir in den je-
weiligen Klassen hervorragende Ergebnisse 
aufzuweisen. Die Tischtennisabteilung ist 
unter Abteilungsleiter Olaf Hinzmann auf den 
Weg in höhere Spielklassen.

Vorschau
Am Samstag, dem 02.07.2016 wird ein "Tag 
der offenen Tür" durchgeführt. Dafür verant-
wortlich sind unsere FSJ´ler Katja Nasarkin 
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und Yannik Andrews. Die Veranstaltungen be-
ginnen um 12.00 Uhr. Näheres erfolgt durch 
Aushänge bzw. Flyer.

HSV-Fußballcamp
Vom 25.-29.07.2016 findet wieder das seit 
vielen Jahren ausgestattete HSV-Fußballcamp 
statt.

Anzeigen: Herr Marko Steffens
Email: steffens@dfn-kiel.de

BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |



Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Gildefest 2016

Das Gildefest 2016 konnte wieder bei bestem 
Wetter stattfinden. Am Sonnabend wurde das 
bisherige Königspaar Gabriela und Oliver 

Sydow abgelöst; der in diesem Jahr außer-
ordentlich zähe Vogel fiel durch den Schuß des 
Königsschützen Markus Kummert und das 
neue Königspaar Heiner Kirchwehm und 
Doris Zimprich wurde vom 2. Ältermann 
Manfred Wiese feierlich gekrönt.
Die Präsentkörbe beim Fischpicken der Da-

men teilten Monika Hilbert und Monika Frick 
untereinander auf.

Wir wünschen unserem neuen Königspaar ein 
schönes Königsjahr und danken allen 
Freunden, Helfern, Gästen und Gildemitglie-
dern.
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Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen

Viele der Geflüchteten sind jetzt seit über 
einem Jahr in Schönkirchen. Die Flücht-
lingshelfer sind immer wieder überrascht, 
welche großen Fortschritte beim Erlernen der 
deutschen Sprache gemacht werden. Dies geht 
so weit, dass einige junge Männer erste Berufs-
praktika absolvieren oder am Ende des Som-
mers sogar mit einer Ausbildung beginnen 
können. Bei den Kindern gelingt die Integra-
tion über Schule und Sportverein fast noch 
schneller. 
Schön ist es auch zu sehen, wie freundlich die 
Geflüchteten miteinander umgehen, trotz er-
heblicher kultureller und sprachlicher Barrie-
ren. Es ist schon zu vermuten, dass die An-
gebote, wie das Info-Café, gemeinsame 
sportliche Aktivitäten oder das Gartenprojekt 
hierfür den Grundstein gelegt haben. Die An-
strengungen der Ehrenamtler fallen auf 
fruchtbaren Boden, und sie werden durch 
Freundlichkeit und Integrationsfortschritte 
belohnt. Ein gutes Gefühl!

Gemeinschaftsgarten 
Seit April gibt es ihn jetzt - unseren interkul-
turellen Gemeinschaftsgarten! Er befindet 
sich in der Kleingartenanlage Pahlblöken in 
Schönkirchen. Mittlerweile sind wir ein recht 
buntes kleines Gartenteam aus jung und alt, 
freuen uns aber nach wie vor darüber, wenn 
jemand dazukommt, mitanpackt oder einfach 
nur Lust hat auf Gespräche und Austausch.
In den letzten Wochen haben wir sehr viel 
Unterstützung erfahren und nicht zuletzt auch 
viele Dinge für den Garten geschenkt oder ge-
spendet bekommen! Danke!
Unter anderem haben wir jetzt neue Fenster 
für unsere Laube erhalten (die wurden auch 
sofort von unseren handwerklich versierten 
Männern eingebaut). Die Hütte ist nun auch 
größtenteils, dank einer Holzspende von Holz 
Dahlinger, neu verschalt.
Ein wunderbares Glasgewächshaus wurde 
dieser Tage aufgebaut. Das reicht zwar nicht 
ganz für den, von manchen ersehnten, Oran-
genbaum, aber Tomaten, Gurken und Paprika 
werden dort wohl gut gedeihen. Die gab es von 
einem netten Kleingärtner.

Demnächst soll ein alter Treckerreifen zu 
einem Sandkasten umfunktioniert werden. In 
der Zwischenzeit haben die Kinder ihren Spaß 
mit dem Beregnungsschlauch!
Jetzt wachsen auch schon die ersten Salat-
köpfe und Erdbeeren heran, mal sehen wer 
mehr kriegt davon, wir oder die Schnecken... .

Treffen immer samstags ab 15.00Uhr (außer 
bei Regen) und weitere Treffen nach Witterung 
und Laune.
Kontakt: Ingrid 0176 22388122 
oder Hannelore 015773742732

Women only – 14tägig in der Mensa der 
OGTS im Schulzentrum Augustental

Bei diesen Frauen-Treffen haben wir den 
Raum für Themen, die uns Frauen bewegen 
und wollen gemeinsam die Ideen und Wün-
sche aufgreifen, die uns alle bewegen.
DolmetscherInnen sind herzlichst eingeladen, 
da wir aufgrund der vielen verschiedenen 
Sprachen uns mittels kreativer Körperspra-
che austauschen werden.
Termine Frauen-Treffen im Juli: 04. und 
18.07., 16.30 – 19.00 Uhr
Bei Interesse bitte Kontakt über: 
Judith Bauer Tel.: 04348 /919 29 32 
mail: Bauer24232@web.de

Das Engagement in der ehrenamtlichen Unter-
stützungsarbeit  in Schönkirchen ist nach wie 
vor groß. Der Wunsch und die Nachfrage der 
Geflüchteten nach einer Alltagsbegleitung und 
nach Integration ist aber ebenso weiterhin 
hoch. Viele wünschen sich eine Ansprech-
person, die sie im Alltag begleitet und Integra-
tionsbemühungen unterstützt.  
Weitere Geflüchtete werden in der Gemeinde 
aufgenommen, deshalb sucht der Flüchtlings-
hilfe Schönkirchen e.V.  dringend weitere eh-
renamtliche HelferInnen, die sich als Alltags-
begleiterIn engagieren können und möchten. 
Auch die vielen guten Ideen für Projekte im 
Rahmen der Integration können nur mit tat-
kräftiger Unterstützung langfristig umgesetzt 
werden.  

Alltagsbegleitung 
Es ist für neu angekommene Flüchtlinge und 
Flüchtlingsfamilien eine große Unterstützung, 
wenn sie eine Alltagsbegleitung für die erste 
Orientierung in unserer Gemeinde und für 
einen sprachlichen Austausch haben. Deshalb 
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AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 
ALS 

ALLTAGSBEGELITERINNEN 
UND -BEGLEITER

Das kann bedeuten: 
• Eine Familie oder eine kleine 

Wohngemeinschaft 
1-2x pro Woche zu besuchen - bei 
freier Zeiteinteilung

• erste einfache Deutschkenntnisse 
vermitteln

• Orientierunghilfe geben
• Ansprechperson für die Familie 

werden
• Freude in der Begegnung erleben…

WIR BIETEN:
• Unterstützung und Rücksprache-

möglichkeit mit der Koordinatorin
• Kontakte im INFO-Café (mit Internet)
• Austausch mit anderen 

Begleiter/innen
• geeignete Bücher zum Erlernen der 

deutschen Sprache

  Kontakt:  Judith Bauer 
mail: bauer24232@web.de
Tel.: 04348 / 9192932 (neu)

Feste Bürozeiten: 
Di, und Mi 10.00-13.00 Uhr  
Außerhalb dieser Zeiten kann eine 
Nachricht auf dem AB hinterlassen 
werden.

WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN 

suchen wir immer kulturell offene Menschen, 
die - bei freier Zeiteinteilung - als Patinnen und 
Paten  tätig sein können!
Kontakt: Judith Bauer Tel.: 04348 / 919 29 32 
(neue Nummer)
mail: Bauer24232@web.de

Weitere Möglichkeiten, sich zu 
engagieren:

INFO – CAFÈ  (mit Internet)
Wir freuen uns sehr, wenn immer wieder 
Bürgerinnen und Bürger aus Schönkirchen 

Donnerstag im INFO-Café vorbeischauen und 
mit den Geflüchteten in Kontakt kommen. Wir 
laden auch weiterhin ganz ausdrücklich und 
herzlich alle ein, einfach mal reinzuschauen -  
Donnerstags zwischen 17 Uhr und 19 Uhr, 
ganz unverbindlich, um einen Kaffee zu trin-
ken, um sich zu informieren, mit dem Unter-
stützerInnenkreis und mit Geflüchteten ins 
Gespräch zu kommen!  (Internetkenntnisse 
sind nicht erforderlich)
Kontakt: Carlo Bauer Tel.:04348 / 919 29 32 
(neue Nummer)
mail: Bauer24232@web.de

Sprachpaten/innen
Jeden Dienstag und Mittwoch von 16.30 
Uhr bis 18.00 Uhr finden unter dem Dach der 
VHS Schönkirchen ehrenamtlich geleitete 
Sprachkurse im Schulzentrum Augustental 
statt, sowie ein Alphabetisierungskurs 2x 
wöchentlich im Hörn-Huus.
Weitere Interessierte als SprachbegleiterIn 
oder als LeiterIn eines Kurses sind wichtig und 
herzlich willkommen!
In den Familien mit jüngeren Kindern, die z.T. 
auch noch nicht im Schulalter sind, besteht 
das Problem, dass nur ein Elternteil an einem 
Sprachkurs teilnehmen kann, da die Kinder 
betreut werden müssen. 

Um es beiden Elternteilen zu ermöglichen 
Sprachkenntnisse zu erwerben suchen 
wir  1 – 2 Menschen, die während der 
Sprachkurszeiten am Dienstag und Mitt-
woch eine Kinderbetreuung übernehmen 
möchten.

Ansprechperson: Judith Bauer Tel.: 04348 / 
919 29 32, mail: Bauer24232@web.de

Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer bleibt in den Schulferien 
vom 25.07.-03.09. geschlossen. In Notfällen 
werden wir die Kleiderspenden in der Fe-
rienzeit nach Absprache zur Verfügung halten. 
Die Spendenannahme setzen wir in dieser Zeit 
ganz aus. 
Ab dem 07.09. nehmen wir dann gerne wieder 
Kleidung, Haushaltswaren sowie kleinere 
Elektroartikel an.
Weitere fröhliche HelferInnen, die ein bis zwei 
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Mal im Monat bereit sind, den inzwischen 
multikulturellen HelferInnenkreis zu verstär-
ken, sind uns herzlich willkommen! 
Wir treffen uns jeweils mittwochs von 14.30 
Uhr bis 16.30 Uhr in den Kellerräumen unter 
dem Jugendtreff im Schulzentrum Schön-
kirchen. 
Ansprechpartnerin: Ute Lefelmann-Petersen 
Tel.: 0431 / 205 99 33
mail: lefelmann@lefelmann-schwenn.com

Sport: Fußball  
Jeden Samstag treffen wir uns auf dem Sport-
platz Augustental zum gemeinsamen Fußball-
spielen.
Die Uhrzeit variiert je nach Platzverfügbarkeit, 
meistens ab 10.30 Uhr oder ab 12.00 Uhr. 
Kontakt: Uwe Meyer, Tel.: 0431/ 232597

Kochen
Am Montag, den 04. Juli findet wieder eine 
Kochaktion der ev. Kirchengemeinde Schön-
kirchen statt. Alle interessierten Gemeinde-
mitglieder, Bürgerinnen und Bürger aus 
Schönkirchen sind eingeladen, gemeinsam zu 
Kochen und zu Essen, Kontakte neu zu knüp-
fen oder zu vertiefen. 
Gekocht und gegessen wird ab 18.00 Uhr im 
Pastor-Sievers-Haus im Blomeweg 2.
Kontakt: Birgit Schlag, b.schlag@web.de; 
Tel.: 0431/ 232597

Fahrräder, die als Spende abzugeben sind  
bitte über: 
Eggert Büldt, Tel.: 04348 913763 (AB).
Derzeit werden Kinderfahrräder (gerne auch 
mit Stützräder) gesucht und benötigt. Ebenso 
Kinderfahrradhelme sowie Kinderfahrrad-
sitze, womit den Familien mit jüngeren Kin-
dern eine Mobilität ermöglicht werden kann. 
Auch ein Laufrad oder Roller wird gesucht 
und gerne entgegengenommen.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen 
Fahrradspendern. Besonders diesmal bei 
Max, Bernia und Paul, stellvertretend für die 
anderen Kinder, die mit ihren Müttern oder 
Vätern in der Fahrradwerkstatt vorbei-
schauen und ihre Kinderfahrräder oder Roller 
selbst abgeben. Manchmal kann sich noch am 
selben Tag ein anderes Kind wie z.B. Shima 
oder Kenan über die gespendeten reparierten 
„Fahrzeuge“ wie das 6-jähriges Mädchen Rania 
aus Syrien ihren Roller nannte, freuen. Ein 
großes „Danke“ an euch. 

Mittwochs von 15.00 - 17.30 Uhr ist die 
Fahrradwerkstatt an der Schule geöffnet.
 
An einem Samstagvormittag wurde ein Rei-
fenflickkurs vom Team der Fahrradwerkstatt 
angeboten, der rege Beteiligung fand. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen waren alle 
Beteiligten bei der Hilfe zur Selbsthilfe erfolg-
reich im Einsatz.

SPENDEN:
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern. Durch sie ist es 
uns möglich, auch in Einzelfällen schnell und 
unbürokratisch zu unterstützen.
Da weitere Flüchtlinge im Amt Schrevenborn 
und in unserer Gemeinde aufgenommen wer-
den, brauchen wir weiterhin viel Unterstüt-
zung und tatkräftige Mithilfe! 

Sachspenden wie Laptops, PCs, CD-Player, 
Fernsehreceiver/Antennen bitte über: Carlo 
Bauer; Bauer24232@web.de oder 04348 / 
9216

Steuerlich abzugsfähige Spenden für unsere 
ehrenamtliche Arbeit und die Geflüchteten 
direkt bitte auf das Konto
(IBAN) DE 27 5206 0410 0006 4611 74  bei 
der Evangelischen Bank (neue Bankver-
bindung)

Koordinierungskreis der 
UnterstützerInnen Schönkirchen
Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V., 
der Vorstand
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Foto: Hospiz Kieler Förde gGmbH, Radewisch 90, 24145 Kiel

Einladung zur 
Informationsveranstaltung

Hospizhelferausbildung in Mönkeberg ab September 2016

Der Hospiz- und Hospizförderverein „Gabriel“ e.V. ist Mitgesellschafter im neuen gemeinsamen 
stationären Hospiz Kieler Förde für Kiel, das Kieler Umland und den Kreis Plön, das am 24. 
Februar 2012 in Kiel-Moorsee, Radewisch 90 eröffnet wurde. Mitglieder von ́ Gabriel` sind die 
ambulanten Hospizvereine des Kreises Plön. 
Der Hospiz- und Hospizförderverein “Gabriel“ e.V. bildet ab September 2016 erneut ehren-
amtliche Hospizhelfer und –helferinnen aus. Der Einsatz kann anschließend je nach Wunsch 
und Möglichkeiten der Absolventen erfolgen   

a) … im gemeinsamen stationären Hospiz Kieler Förde in Kiel-Moorsee oder
b) … in den ambulanten Hospizvereinen vor Ort - z.B. für „Bis dann …“ Hospizbewegung 

Heikendorf, um Schwerst-   kranke und die ihnen Nahestehenden z.B. in Heikendorf, 
Mönkeberg oder Schönkirchen zu Hause oder in einer Einrichtung der Altenpflege zu 
begleiten.

Der Hospiz- und Hospizförderverein „Gabriel“ e.V. lädt alle Interessierten, die sich in der 
Hospizarbeit ehrenamtlich engagieren möchten, herzlich zu einem Informationsabend ein 
am 

Montag, den 11. Juli 2016 um 19 Uhr 
in das Haus Mönkeberg, 

Eksol 8, 24248 Mönkeberg (Pavillon, Untergeschoss). 

Das Seminar bereitet in Anlehnung an das Celler Modell „Verlass mich nicht, wenn ich schwach 
werde“ gründlich auf die Hospizarbeit vor und beinhaltet ein umfassendes handwerkliches, 
persönliches und praktisches Lernen im Hinblick auf die Begleitung Schwerkranker und 
Sterbender. Es gliedert sich in 3 Module (Grundkurs, Praktikum und Vertiefungskurs) und 
umfasst rd. 100 Stunden von Ende September 2016 bis März 2017. Zum Abschluss erhalten 
die Teilnehmer(innen) ein Zertifikat. Zwei Trainerinnen begleiten den Lern- und Entwicklungs-
prozess der Gruppe und der einzelnen Teilnehmer. Die Teilnahmegebühr beträgt insgesamt 100 
€. Die detaillierte Terminübersicht steht als PDF-Datei auf unserer Homepage www.hospiz-
gabriel.de in der Rubrik ´Aktuelle Nachrichten` zum Download bereit. Das Seminar findet im 
Pavillon des Hauses Mönkeberg statt.
Weitere Informationen und Anmeldung ab sofort beim Seminarleitungsteam:

Carola Muenzel, Tel.: (0431) 245552, Email: cmuenzel@yahoo.com
Steenbrook 50, 24226 Heikendorf

Margit Collath, Tel. (0431) 232721, Email: m-p-collath@gmx.de                                  
Schönkamp 10, 24248 Mönkeberg

Wir freuen uns auf Sie!
Hospiz- und Hospizförderverein „Gabriel“ e.V.
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Liebe Landfrauen,

wir laden Sie herzlich ein zu einer Fahrrad-
tour. 
Wir wollen die Fahrt am 8. Juli 2015 um 13.00 
Uhr an der Badestelle in Westensee an der 
„Gaststätte am Westensee“ starten. Geplant 
ist, den Westensee zu umrunden. Es ist eine 
naturverbundene, anstrengende Tour von ca. 
40 km. Die Landschaft ist wunderschön und 
entschädigt für die Anstrengungen. 
Den Transport der Fahrräder sollten die Teil-
nehmer selber organisieren.
Wir hoffen, dass der Wettergott es gut mit uns 
meint. 
Wer Lust hat, die Fahrradtour mitzufahren, 
melde sich bitte am 1. Juli 2015 bei Frau 
Christa Heller, Tel. 0431/28321, an. 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne und 
erholsame Sommerpause.

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Ortsverband Schönkirchen
Almut Berneike, stellv. Vorsitzende
Telefon 04348-9132106
Postanschrift:
Torsten Baß, Landweg 8c, 24149 Kiel
Email: schoenkirchen@sovd-kv-ploen.de
www.sovd-kv-ploen.de/ov_schoenkirchen.html

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

In den Monaten Juli und August finden keine 
Beratungen durch die Kreisgeschäftsführerin 
Frau Damer in Schönkirchen statt. Falls in 
dieser Zeit eine Beratung  erforderlich wird, 
wenden Sie sich bitte an die Kreisgeschäfts-
stelle in Preetz, Tel. 04342-2403 oder per 
Mail:kv.ploen@sovd-sh.de.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
08. Juli 2016 von 9-11Uhr im Pastor-Sievers-
Haus Blomeweg 2 statt. Wer sich noch nicht 
ab-bzw. angemeldet hat, weil er davor nicht 
teilgenommen hat, setzt sich bitte mit Frau 
Zebrowski, Tel. 04348-1769, in Verbindung. 
Das Gedeck kostet für Mitglieder € 3.50 und 
für Gäste € 4.00.

Am Sonntag, den 17.Juli 2016 veranstalten 
wir eine Halbtagesfahrt. Mit dem Bus fahren 
wir nach Bad Malente-Gremsmühlen und von 
dort mit der Fünf-Seen-Fahrt zur Fegetasche 
zum Kaffeetrinken. Die Fahrt beginnt um 
12.30 Uhr an der Post und nachfolgend an den 
bekannten Haltestellen. Der Preis von € 30.-
beinhaltet die Busfahrt und das Kaffeetrinken. 
Ihre Anmeldung wird von Frau Stahmer, Tel. 
0431 28057, gerne entgegen genommen.

WIR STELLEN VOR:

Auf unserer Mitgliederversammlung Anfang 
des Jahres wurde Jule Baß als Jugendspre-
cherin unseres Ortsverbandes gewählt. Ihr 
Ziel ist es, auch jungen Leuten eine Plattform 
zu geben und in unseren Ortsverband zu 
integrieren. Zu diesem Zweck möchte sie alle 



jungen Mitglieder anschreiben und zu einem 
gemeinsamen Treffen einladen. Darüber 
hinaus schwebt ihr die Organisation eines 
Sommerfestes vor und am Ende des Jahres 
möchte sie auf dem Kunst-und Hobbymarkt 
unserer Gemeinde mit einem eigenen Stand 
vertreten sein. Wer Fragen an Jule hat oder sie 
bei ihren Aktivitäten unterstützen möchte, 
kann sich gerne unter der Telefonnummer 
0431 7396132  mit ihr in Verbindung setzen.

Neuer Schwung für die SoVD-Jugend

Aufgrund der neuen Struktur der SoVD-
Jugend können und sollten jetzt auch die 
Kreis- und Ortsverbände im Landesver-
band Schleswig-Holstein einen Jugend-
vertreter in ihren Vorstandsgremien 
haben. Eine der ersten – wenn nicht sogar 
die erste – Jugendsprecherin in einem 
Ortsverband ist Jule Baß aus Schönkir-
chen.

Die 14-jährige ist schon aus familiären Grün-
den eng mit dem SoVD verbunden. Ihr Vater 
Torsten ist Mitglied im Ortsverbandsvorstand 
und Beisitzer im Kreisverband Plön. Auf der 
Mitgliederversammlung Anfang des Jahres 
hat sich die Gymnasiastin spontan entschlos-
sen als Jugendvertreterin zu kandidieren und 
wurde prompt gewählt. Ihr Ziel ist es, auch 
jungen Leuten eine Plattform zu geben und in 
den SoVD Schönkirchen zu integrieren.
Zu diesem Zweck möchte Jule zunächst alle 
Jugendlichen ihres Ortsverbands, die im Alter 
zwischen 9 und 27 Jahren sind, anschreiben 
und zu einem gemeinsamen Treffen einzu-
laden. Darüber hinaus schwebt ihr die Orga-
nisation eines Sommerfestes vor und am Ende 
des Jahres möchte sie auf dem Kunst- und 
Hobbymarkt der Gemeinde mit einem eigenen 
Stand vertreten sein.
Wer dem tollen Beispiel von Jule Bass nach-
eifern möchte, sollte sich bei seinem zustän-
digen Ortsverband melden. Nähere Informa-
tionen über die SoVD-Jugend können bei der 
Landesjugendreferentin Magdalena Häußler, 
Tel.: 0431/983 8860, 
E-Mail: info@sovd-jugend-sh.de nachgefragt 
werden. 
www.sovd-jugend-sh.de. 

Jule Baß vertritt die Interessen der Jugend-
lichen im Ortsverband Schönkirchen. 

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats Juli 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr 
gute Gesundheit.
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Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19
 

Fax: 0431 580809-22
 

Email: 
steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:

45



Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Kiel Lindy Exchange Germany 2016
Ein ganzes Wochenende voller 

Swing, Spaß und Meer in 
Deutschlands Norden!

Vorstellungen und Erwartungen wurden 
2015 übertroffen

Bereits zum vierten Mal veranstaltet der TSC 
Rot-Gold Schönkirchen den Kieler Lindy 
Exchange. Wir erwarten wieder rund 100 
Swing-Tänzer aus ganz Deutschland und dem 
angrenzenden Ausland.
Am Wochenende 15. - 17. Juli 2016 wird wie-
der rund um die Kieler Förde an unter-
schiedlichen Locations Lindy Hop, Charles-
ton, Balboa, und, und, und… getanzt. Zum 
richtigen Exchange-Gedanken gehört natür-
lich auch die private Übernachtung bei Lindy 
Hop Freunden.

Los geht's am Samstag abend mit der Wel-
come-Party im Vereinsheim der Seglerver-
einigung Kiel, um mit Blick auf die Förde in 
maritimer Stimmung die ersten Stunden auf 
dem Parkett zu verbringen. Nach kurzer Nacht 
geht es am Samstag a 11:00 durch die Kieler 
Innenstadt zu einem Swing-Walk. Dort werden 
die Tänzer an Kiels schönsten Orten (z. B. 
Europaplatz, Alter Markt, Bootshafen, Kieler 
Schloss und Kiellinie) tanzen. Bei hoffentlich 
bestem Wetter gibt es hoffentlich viele Schau-
lustige und eine prima Stimmung.
Am Samstag abend steigt dann der große 
Swing-Ball im großen Saal des Sportrestau-
rants in Altenholz. Mit Schleswig-Holsteins 
erfolgreichster Swing-Band, den Sultans of 
Swing, wird ab 20:30 die Tanzfläche zum 
Kochen gebracht. Im Showprogramm tritt 
Hepcats Rhythm, die Swing-Show des TSC 
Rot-Gold Schönkirchen auf. Karten für dieses 
Event können über die Website www.kiellx.de 
erworben werden.

Sonntag klingt der Kiel Lindy Exchange dann 
mit einem Vintage Cruise auf der Kieler Förde 
aus. Viele Swing-Tänzer kleiden sich gerne im 
Stil der 30er und 40er Jahre. Mit ihren Outfits 
werden sie den historischen Fördedampfer 
„MS Stadt Kiel“ in die Zeit seines Stapellaufs 
zurückversetzen. Die Swing-Musik ist natür-
lich mit an Bord und das Schiff wird auf der 
Förde ordentlich „swingen“.

Wer Lust hat, in das KielLX-Feeling reinzu-
schnuppern, ist herzlich eingeladen, an den 
öffentlichen Veranstaltungen teilzunehmen.

Swing /Lindy Hop Training im Verein 
sieht so aus:
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Qualifikationsturnier „Die goldene 55“ statt. 
Diese Tanzserie fand im Rahmen der vielen 
Turniere, die um die Pokale des 68. Ober-
harzer Tanzsportseminars im Kursaal tanz-
ten, statt. Zu diesem tollen Turnier fuhr unser 
Senioren II S Paar Christine und Thomas Voß. 
Bei einem riesigen Starterfeld mit 59 Paaren, 
einem vollen Kursaal und super Stimmung 
konnte es losgehen. Es war ein tolles Turnier, 
unter viel Beifall war die Stimmung im Saal 
spitze. Zum Schluss kam ein klasse 16. Platz 
heraus. Herzlichen Glückwunsch!

Lindy Hop ist der bekannteste Swing-Tanz und 
ist seit Ende der 90er Jahre wieder sehr po-
pulär in Deutschland. Wie kaum ein anderer 
Tanz vereint Lindy Hop freies Tanzen mit 
coolen Moves und Musikinterpretationen.
Lindy Hop ist einfach zu lernen und macht 
gewaltig Spaß!
Unsere Lindy Hop Gruppen trainieren immer 
sonntags. Die Gruppen werden gemeinsam 
mit unserem Partnerverein Tanzen in Kiel e. V. 
angeboten.
Für alle Gruppen gilt: Tanzpartner ist nicht 
erforderlich, einfach vorbei schauen. Wir neh-
men jederzeit neue Tänzer auf. 

Swing – Anfänger: Sonntags 
18:00 – 19:00 Uhr

Für alle Swing-Neulinge, die erste Grund-
schritte, Führen und Folgen lernen wollen und 
Spaß am Tanzen haben.

Swing –Fortgeschrittene: Sonntags 
19:00 – 21:00 Uhr

Für Swing-Tänzer, die bereits Swing-Outs, 
Turns und Charleston-Basics beherrschen. 
Die Gruppen trainieren jeweils 14-tägig im 
Wechsel in Schönkirchen und Kiel.
Die Termine stehen auf unserer Homepage

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Schönkirchen, Augustental 29, 
24232 Schönkirchen:
Tanzen in Kiel, Suchskrug 1, 24107 Kiel

Neues aus dem Turniersport:

Der Norden tanzt:
Am 28. Mai fand „Der Norden Tanzt“ statt. 
Diese Breitensportveranstaltung für Jung und 
Alt ist eine Gemeinschaftsveranstaltung der 
fünf Tanzsportverbände des Nordens. Unser 
neues Paar Lucian und Merle nutzte die Gele-
genheit und tanzten ihren ersten Wettbewerb.
Lucian und Merle trainieren seit Dezember 
zusammen und seit Januar bei unserer neuen 
Star-trainerin Melissa Ortiz-Gomez. Dennoch 
waren sie vor dem Start ein wenig aufgeregt. 
Zur Aufmunterung hatte Melissa eine kleine 
Aufmerksamkeit mit und am Ende gab es 
einen knappen sechsten Platz und eine schöne 
Urkunde.

3. Qualifikationsturnier „Die goldene 55“ 
in Braunlage-Hohegeiß
Am 14. Mai fand in Braunlage-Hohegeiß das 3. 

Auch an diesem Tag durfte am Vormittag 
unser Senioren III B Paar Andreas und Ilona 
Wahl in ihrer Klasse tanzen. Am Vormittag war 
der Kursaal mit Gästen zwar noch nicht so 
voll, wie am Abend, aber die Paare hatten 
trotzdem gute Laune und verbreiteten somit 
eine schöne Atmosphäre. Andreas und Ilona 
konnten sich einen 16. Platz ertanzen.

Platzierungsjäger aus Schönkirchen
Am 14. und 15. Mai fanden die 19. Norder-
stedter Tanzsporttage beim TSC Astoria 
Norderstedt statt. Wir waren mit Timon und 
Malena, so wie Erwin und Karina auf der Jagd 
nach Platzierungen und es sollten so einige 
zusammen kommen.
Malena und Timon tanzten am Samstag vier 
Turniere mit. In den Standardturnieren der 
Junioren I und II D Klasse belegten sie leider 
nur den vierten Platz und verfehlten knapp 
eine der begehrten Platzierungen.
In den beiden Turnieren für die lateinameri-
kanischen Tänze für die Junioren I und II C 
Klasse schlugen sie sich tapfer, mussten sich 
aber in einem starken Feld mit 13 bzw. 12 
Paaren geschlagen geben. 
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Erwin und Karina starteten mit den Standard-
turnieren der Junioren II C und der Jugend C 
Klasse. Auch sie landeten nur auf dem vierten 
Platz.
Dieses Bild sollte sich aber in den Turnieren 
für die lateinamerikanischen Tänze deutlich 
wandeln. Sie tanzten die Turniere für die Ju-
nioren II C und die Jugend C Klasse mit. In 
beiden Turnieren gingen 12 Paare an den 
Start. Erwin und Karina konnten sich in 
beiden Turnieren für das Finale qualifizieren. 
In einer spannenden Endrunde ohne eine 

eindeutige Wertung, konnten sie sich ganz an 
die Spitze setzen und gewannen beide Tur-
niere. Vor lauter Begeisterung entschieden die 
Beiden dann auch die Turniere der Junioren II 
B und Jungend B Klasse mitzutanzen. Diese 
fanden erst am Abend statt. So blieb genügend 
Zeit, um sich nach 7 getanzten Runden bei 
einer Pizza zu erholen.
Erwin und Karina tanzten auch am Sonntag 
erneut jeweils zwei Turniere für die Standard-
tänze und für die lateinamerikanischen 
Tänze. In beiden Standardturnieren konnten 
sich Erwin und Karina ins Finale tanzen und 
belegten dort den zweiten bzw. den dritten 
Platz und errungen wertvolle Platzierungen.
An den Erfolg vom Vortag konnten die Beiden 
in den Turnieren der lateinamerikanischen 
Tänze nicht anknüpfen, dennoch erreichten 
sie die Endrunde. Erneut gingen die Wertun-
gen bunt durcheinander. Mit ein bisschen 
Glück konnten sie erneut den zweiten bzw. 
dritten Platz belegen.
Das macht dann eine Bilanz von sechs Plat-
zierungen in acht Turnieren. Die nächste Leis-
tungsklasse ist in greifbare Nähe gerückt.

Unser Sponsor für den Leistungssport:    
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 04348/1257
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

03.07.16 11.00 Zentraler Gottesdienst
Goldene Konfirmation siehe Schönkirchen
mit dem Posaunenchor
Pastorin Schlott und Pastoren Anderson und Suhr

10.07.16 siehe Mönkeberg 10.00 Zentraler Hafen-Gottesdienst
mit der Kantorei
Pastor Anderson
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Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

Steinbergskamp  01.07.2016   9.30 Uhr

                                           Pastor Dr. Rose

Haus Mönkeberg 03.06.2016 10.30 Uhr 

                        Pastor Dr. Rose      

Seniorenandachten

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

17.07.16 11.00 Taufgottesdienst mit Konfis Kindergarten-Gottesdienst
Pastorin Schlott Verabschiedung der 

Schulkinder Kita 
Pastor Anderson

24.07.16 Pastor Maly Pastor Maly

31.07.16 Pastor Anderson Pastor Anderson

07.08.16 Pastorin Schlott Pastorin Schlott

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:

Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2018 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn noch 
zum Konfirmandenunterricht zu den norma-
len Öffnungszeiten des Kirchenbüros anmel-
den.
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!
Die neuen Konfirmanden beginnen mit Ihrem 
Unterricht ab September.

Offene Kirche
Wir öffnen in der Sommerzeit wieder unsere 
Kirche – trotz Bauarbeiten.
Ab Sonntag, dem 19.06. 2016 sind wir wieder 
für Sie da. Nach dem Gottesdienst bleibt die 
Kirche jeden Sonntag bis 13.30 Uhr offen und 
zwar jeweils bis zum 11.09.2016 dem Tag des 
Offenen Denkmals. Außerdem öffnen wir je-
den Mittwoch am Nachmittag von 15 bis 17 
Uhr unsere Marienkirche für Sie. Nutzen Sie 
diese Zeiten um sich vom Stress des Alltags zu 
erholen und um unseren Altar zu betrachten, 
der uns Stärke schenken kann. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
An anderen Werktagen bekommen Sie den 
Kirchenschlüssel gegen Pfand im Reisebüro 
hier am Kirchplatz. Bei kirchlichen Amts-
handlungen kann die Kirche nicht geöffnet 
wer-den.
Kirchenführungen nach Anmeldung unter Tel. 
04348 - 327

Kein WC auf dem Friedhof….
Schon lange läuft die Planung zum dringend 
erforderlichen Umbau der Mitarbeiterräume 
auf dem Friedhof. Nun soll es losgehen. Anfang 
Juni beginnen die Arbeiten. Leider wird es auf 
Grund der Baumaßnahme vorübergehend 
kein öffentliches WC auf dem Friedhof geben. 
Das nächste öffentliche WC befindet sich ne-
ben der Marienkirche. Ich bitte herzlich um 
Verständnis.

Friedhofsausschuss
Anne Potratz

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 13.07.16, um 17.30 
Uhr im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, 
24232 Schönkirchen statt. Die Tagesordnung 
kann 5 Tage vorher im Kirchenbüro einge-
sehen werden.
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Die Ev. Kindertagesstätte Schönkirchen 
„Die Kirchenmäuse“ sucht zum 01.09.2016 
eine Kraft im FSJ. Wenn du dich für die Arbeit 
mit Kindern unter 3 Jahren begeistern 
kannst, dann bist du bei uns genau richtig. Wir 
brauchen dich zur Unterstützung unserer 
Krippengruppe.
Ruf einfach an unter der Nummer: 04348 
7270

Einladung zum Jugendforum Freitag, 

08.07.2016, 19 Uhr 

Gemeindezentrum Fliedergarten 1

Bist du, sind Sie zwischen 14 und 27 Jahre 
alt?
Mitglied der Kirchengemeinde Schönkirchen, 
also getauft und (fast schon) konfirmiert?
Dazu noch Interesse an der Jugendarbeit bei 
uns?
Wenn ja, dann bist du, sind Sie hier gefragt.

Ich lade herzlich ein zum ersten Jugendforum 
am Freitag, 8. Juli, um 19 Uhr im Gemein-
dezentrum Fliedergarten 1.

Es geht um die Kirchenwahl am 1. Advent, 
27.11.2016.
Alle, die bis zum 13. November 14 Jahre alt 
sind, dürfen mitwählen.
Um gewählt zu werden, müssen die Personen 
18 Jahre alt sein.

Das zweite Thema:
Was läuft hier gut?
Was fehlt an kirchlicher Jugendarbeit?

Ich freue mich auf dieses erste Treffen.

Pastorin Elvira Schlott

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden

Emma Elisabeth Fischer
Freda Margarete Wilcke

Ben Göben
Lukas Johann Gramann
Sophie-Marie Döring

Ihr Ehe mit einem 
Hochzeitsgottesdienst feierten

Nils und Dana Paetznick geb. Möller
Timo und Ronja Schramm geb. Saul

Mit Gebet und Segen bestattet wurden

Edith Halfpap geb. Schwiderowski 76 Jahre

Heinz Baumann 91 Jahre

Helmuth Schneider 87 Jahre

Günther Reimann 85 Jahre

Thea Rieck geb. Leick 86 Jahre

Elenore König geb. Bauer 88 Jahre

Hildegard Reischke geb. Post 89 Jahre

Erika Bohse geb. Strautz 84 Jahre

Helga Knoll geb. Legband 86 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf, Tökendorf

Der Tökendorfer Seniorenclub und der 
Pastorenschnack machen im Juli und August 
„Sommerpause“!

Wir wünschen allen eine schöne 
Sommerzeit!
Ihr Pastor Jörg M. Suhr und Team

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Gruppe für Menschen mit 
Behinderung:
Sommerpause im Juli und August

Auskünfte erteilt Frau Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!
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Seniorinnen und Senioren
Mittwoch, 13. Juli, 15-17 Uhr

Wer auf Sand baut, der fällt selbst hinein.
Moment, das heißt anders: 
Wer andern eine Grube gräbt, kommt auf 
keinen grünen Zweig.
Ach, Herrje!
Der Mensch dachte und Gott lachte.

Redensarten und Sprichwörter, darum geht 
an diesem Tag.
Helfen Sie mir, Ordnung in die verschiedenen 
Sätze zu bringen?
Aber vorher stärken wir uns mit einer Tasse 
Kaffee und einem Stück Kuchen.

Herzlich Willkommen!
Pastorin Schlott

Musik und Bewegung 
Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1

Mi, 06.07.16 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Mi, 13.07.16 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft – Tel. 0431 – 2605478

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..
Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, nach den 
Osterferien bis zu den Herbstferien auf unse-
rem Pfadfinderplatz an der Kurve Oppendor-
fer Weg/Klosterkamp in 24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich,
Mobil 0176-70055731
Email: pfadfinder@ev-ksk.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn,Tel.:1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflötenensemble
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft:
Kreismusikschule Plön - Frau Alexandra 
Hoppe - E-Mail: alexahoppe@online.de

Blockflötenunterricht für Kinder 
und Jugendliche und musikalische 
Frühförderung
Geübt wird dienstags 
von 14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus A/O., Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemein-
dehaus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 
9, statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in der
Kirchengemeinde

Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
E-Mail: mihyunbae@gmx.de
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Juli

02. Jul Herrn Karl-Hans Bomke, 
Köhlen 14
zum 87.Geburtstag

03. Jul Frau Lydia Schmelzkopf, 
Dorfstraße 17
zum 81.Geburtstag

05. Jul Frau Gertrud Schalow, 
Steinbergskamp 6
zum 93.Geburtstag

06. Jul Herrn Wilhelm Janßen, 
Wulfskuhl 2
zum 80.Geburtstag

17. Jul Herrn Erwin Baumann, 
Anschützstr. 27
zum 81.Geburtstag

18. Jul Herrn Werner Hartleib, 
Ringenrade 15
zum 86.Geburtstag

19. Jul Herrn Prof. Dr. Jürgen Wilcke, 
Klosterkamp 1
zum 80.Geburtstag

20. Jul Frau Käte Bolduan, 
Steinbergskamp 4
zum 82.Geburtstag

22. Jul Herrn Kurt Hoffmann, 
Mönkeberger Weg 27
zum 85.Geburtstag

23. Jul Herrn Uwe Rohde, 
Dorfstr. 17
zum 80.Geburtstag

24. Jul Frau Frieda Wilhelm, 
Am Teich 2
zum 95.Geburtstag

27. Jul Frau Maria Lindenmeier, 
Gerstenhof 9
zum 93.Geburtstag

28. Jul Herrn Klaus Brede, 
Prandtlstr. 30 A
zum 83.Geburtstag

24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienstes

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.

Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 

Notdienst hat.

30 Jahre30 Jahre

Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: 

Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

steffens@dfn-kiel.de  
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Ärzte : Facharzt für Allgemeinmedizin  Dr. Wilfried Mädge, Augustental 31 a Tel. 04348 / 8871
Internist / Hausarzt Dr. Wolfgang Grewe, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083
prakt. Ärztin Elke Schwärmer-Petersdorf, Kätnersredder 85 Tel. 0431 / 203083
prakt. Arzt Jan-Hendrik Scharpenberg, Kätnersredder Tel. 0431 / 202803
prakt. Ärzt Peter Matthiesen, Dorfstraße 1 Tel. 04348 / 324
Kinder- und Jugendärzte, Dr. Sabine Leuschner und
Dr. Rüdiger Penthin, Dorfstr. 1 Tel. 04348 / 959548

Zahnärzte: Carsten Baden, Schönberger Landstraße 112 Tel. 04348 / 8970
Dr. Birger Nilsson, Mühlenstraße 38 Tel. 04348 / 1800
Dr. Dagmar Molkenthin, Gretenrade 2 Tel. 0431/ 28170
Rainer Rohweder, Dorfstraße 4 Tel. 04348 / 208

Polizei: Polizeistation Schönkirchen Tel.  04348 / 310
Notruf   (Polizeiruf) 110 oder 112
Krankenbeförderungsdienst Tel. 0431 / 19222

Feuerwehr: Gemeindewehrführer Tel. 04348 / 1887
Ortswehrführer Schönkirchen Tel. 0177 / 8833628
Ortswehrführer Flüggendorf Tel. 04348 / 7355

Gemeindebüro Tel. 04348 / 709-0
Gemeindeschwestern AWO (u. soziale Dienste) Tel. 0431/2091101 +102
Beratungsstelle AWO Tel. 04348/917321 + 23

Giftinformationszentrale Nord, Göttingen Tel. 0551/19240+396239

Sozialpsychiatrischer Dienst des Gesundheits-
amtes ( v. 8-16 Uhr in psychischen Krisen)         Tel. 04522/ 743285

Guttempler-Gemeinschaft- Peter Jepsen-
Selbsthilfegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehörigen. 
Treffen: mittwochs 19.30 Uhr in Heikendorf im Gemeindesaal Tel. 0431/ 2580045 
der Ev. Kirche

Wichtige Rufnummern

Gasgeruch! –Was ist zu tun?

In Zeitungsberichten wurde wiederholt darüber berichtet, dass durch Gasaustritte 
Explosionen entstanden sind, die bei rechtzeitig eingeleiteten Maßnahmen hätten verhindert 
werden können.
Daher sollte schon bei geringstem Gasgeruch in Gebäuden und auf Grundstücken unver-
züglich eine Meldung erfolgen.
Bitte wenden Sie sich in derartigen Fällen direkt an die Störungsstelle der Stadtwerke Kiel 
AG unter der Tel. Nr.

0431 / 5942795

Zimprich
Bürgermeister
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Anzeigenpreise

– Stand 1. Januar 2008 –

1/1 Seite 140 x 196 mm 184,00 €
3/4 Seite 140 x 146 mm 137,00 €
1/2 Seite 140 x 95 mm
oder 67 x 196 mm 95,00 €
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6 Ausgaben pro Jahr 10 %
12 Ausgaben pro Jahr 20 %
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Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MwSt.
Der Anzeigenschluss liegt jeweils um den 10. des Vormonats.
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Veranstaltungskalender 2016 Juli

- Angaben ohne Gewähr -

Freitag
01.07.2016 Integrativer Kindergarten Schönkirchen 
15.00-17.00 Uhr Wunder-Café Augustental 29

Sonnabend
02.07.2016 CDU-Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
19.00 Uhr 10 Jahre Mittsommernachtsfest Am Dorfteich

Sonntag
03.07.2016 Alte Gilde Schönkichen von 1560 Festhalle am
10.00 Uhr Gildefrühschoppen Weidenkamp

11.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
zentraler Gottesdienst-Goldene Konfirmation- Marienkirche

Dienstag
05.07.2016 Bündnis 90 / Die Grünen OV Schönkirchen Anschützsiedlung
17.00 Uhr "Grüne vor Ort" Ladenzeile

Donnerstag
07.07.2016 Seniorenbeirat Heikendorf Rathaus Heikendorf
15.00-16.00 Uhr Sprechstunde Raum E 06

Dienstag
12.07.2016 Seniorenbeirat Heikendorf
09.30-12.00 Uhr Beiratssitzung Ratssaal Heikendorf

Sonntag
17.07.2016 Sozialverband Deutschland OV Schönkichen
12:30 Uhr Halbtagesfahrt / Fünf-Seen-Fahrt Plön

11.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Konfirmandengottesdienst A/O Marienkirche

Montag
18.07.2016 Arbeiter-Samariter-Bund Schönkirchen Sam.-Wiebens-Haus
16.00-19.30 Uhr Blutspende Heinrich-Wöhlk-Str. 13

Mittwoch
20.07.2016 FDP Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Gaststätte 
19.00 Uhr Stammtisch Im Landhaus
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Veranstaltungskalender 2016 Juli

- Angaben ohne Gewähr -

Sonnabend
23.07.2016 AWO Ortsverein  Schönkirchen Servicehaus
17.00 Uhr Sommerfest Steinbergskamp 2

Montag
25.07.2016    bis TSG Concordia Schönkirchen
Freitag Sportanlage
29.07.2016 HSV Fussball-Camp Augustental

Dienstag
26.07.2016 AWO Ortsverein Schönkirchen

Strohfigurenfahrt Gebiet  Probstei
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0 43 07 / 82 88 88
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik
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• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
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• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
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Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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  Der Augenoptiker 
in Ihrer Nähe

 merkle optik  04 31/2 70 70
 Langer Rehm 13 • 24149 Kiel

Genial!
eye–max
Das Bügel-Wechsel-System

25 Modelle und 
ca. 220 verschiedene Bügel

Sonderpreis:Fassung            99,- 1 Satz Bügel ab 19,- 
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MerkleOptik eye-max.pdf   1   17.12.14   13:53
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Unsere Strom- und Gasprodukte für Schönkirchen 
ab 01.01.2016 (Bruttopreise)

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN STROM für Haushaltskunden
Verbrauchspreis  26,22  Ct/kWh
Grundpreis 78,17  Euro/Jahr

Sonderprodukt PROFI für Gewerbekunden
Verbrauchspreis PROFI 1  < 20.000 kWh 26,11  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 2     20.000 – 50.000 kWh 26,05  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 3  > 50.000 kWh 25,99  Ct/kWh
Grundpreis 77,35  Euro/Jahr

Sonderprodukt EXTRA (Zweizeitentarif)
VP außerhalb der Schwachlastzeit 29,41 Ct/kWh 
VP innerhalb der Schwachlastzeit 22,01   Ct/kWh
VP Nachtspeicherheizung innerhalb der Schwachlastzeit 21,42   Ct/kWh
Grundpreis 61,25 Euro/Jahr

Sonderprodukt PRO NATUR  
Verbrauchspreis (Grundpreis bleibt) +1,50  Ct/kWh

Sonderprodukt WÄRMEPUMPE    
Verbrauchspreis (NT-Abnahme) 
innerhalb der Schwachlastzeit (Haushalt) 20,77  Ct/kWh
Verbrauchspreis außerhalb der Schwachlastzeit 26,57  Ct/kWh
(HT-Abnahme) für alle Bedarfsarten
Grundpreis 67,20  Euro/Jahr

Allgemeiner Tarif der Grund- und Ersatzversorgung  
Verbrauchspreis 30,44  Ct/kWh
Grundpreis 91,99  Euro/Jahr

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN GAS   
Verbrauch Arbeitspreis Grundpreis  
0–1.000 kWh 8,66 Ct/kWh 51,69 Euro/Jahr 
1.001–4.000 kWh 7,59 Ct/kWh 69,54 Euro/Jahr 
4.001–50.000 kWh 6,26 Ct/kWh 116,10 Euro/Jahr 
50.001–300.000 kWh 6,02 Ct/kWh 159,57 Euro/Jahr

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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